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Vorbericht. 



llie Handschrift, aus weicher ich das Evangelium des 
lohannes in Hharkiensischer Uebersetzung hier mittheile, 
war früher Eigenthum los. Sim. Assemani's, bei welchem 
sie Num. XIV. führte , und ist nach dessen Tode mit einem 
grossen Theile seiner übrigen Hdschrr. in die Vaticanische 
Bibliothek zu Rom gekommen, woselbst sie mit „Vatic. 
271/^ bezeichnet ist. Steph. Ev. Assemani hat sie hinter 
White's Ausgabe der Evangelien (Sacrorum Evangeliorum 
versio Syriaca Philoxeniana ex codd. Mss. Rtdleianis in 
Bibl. Coli. nov. Oxomi repositis nunc primum edita: cum 
interpretatione et annotationibus losephi White. Oxonii 
MDCCLXXVffl.) S. 645 ff. mit folgenden Worten beschrie- 
ben: „Codex in fol. bombyc. foliorum 635. (vielm^ 364 S&) 
Syriacis Literis elegantissime exaratus^ inter Codices Sy- 
riacos MSS. ad haereditatem losephi Simonii Assemani 
pertinentes, Num. XIV. notatus: quo continentur Quatuar 
EvangeUa, ex versione Philoxeni Mabugensis Episcopi, a 
Thoma Heracleensi recognita, et ad tria exemplaria Graeca 
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collata; adiecta e regione Interpretatione Carsciunica , seu 
Arabica, lileris tarnen Syriacis exarata; quae perrara est, 
quaeque ad intelligentiam difflciliorum viörborum Syriaco- 
rum plurimum confert. Syriacus Textus vocalibus nötis 

animatus. Hie aulem Codex scriptus fuit a Noe 

lacobita, Pheniciae Episcopo , cui Cyrilli nomen impositum, 
in Monasteria S. Michaelis apud ;;. Sadad castrum ditionis 
Emesenae, feria sexta, die undecima mensis Thamuz (lu- 
lii) anno Graecorum miliesimo septingentesimo nonagesimo 
quarto (Christi 1483.)" etc. Sie ist mit der neueren, ein- 
fachen Schrift schön und correct geschrieb^i, und hat, wie 
der von White benutzte Bodley'ische Codex (vgl. White's 
Anmerk. zu s. Vorrede S. XXVI.) , weder die Asterisken 
und Obelen, noch die Randbemerkungen, welche sich in 
anderen Hdschrr. in bald grösserer, bald geringerer Zahl, 
sowie in der Ausgabe von White vorfinden , sondern nur 
einige kritische Bemerkungen am Rande, welche unter 
den kritischen Anmerkungen angeführt stehen, ist aber 
die einzige unter allen mir bekannt gewordenen Hdschrr. 
dieser Uebersetzung, welche, was ihr einen besonderen 
Werth gibt, nicht nur mit Vocalen, sondern auch mit den 
Puncten Kuschoi und Rucoch vollständig versehen ist, wäh- 
rend in den anderen Hdschrr. nur einzelnen Wörtern dia- 
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kritische Puncte oder auch, wie in dem von White zum 
Grunde gelegten Codex , bisweilen Griechische Vocale bei- 
gefügt sind. Dieser Umstand ist es hauptsächlich, der 
mich bewogen hat, das Evangelium des Johannes nach 
dieser Hdschr. herauszugeben, indem ich glaube, dass es 
nicht nur dem Anfanger, sondern auch dem schon Ein- 
geweihten nicht unwichtig sein dürfte, die richtige Aus- 
sprache sowohl einzelner, besonders seltener Wörter und 
Formen, die dasselbe enthält, als der Buchstaben ^.^ 
!^J^ in den verschiedenen Stellungen aus einer beträcht- 
lichen Anzahl von Beispielen genauer kennen zu lernen. 
Der Text der Uebersetzung stimmt zwar mit dem von 
White gegebenen im Ganzen genau überein, ist jedoch 
an nicht wenigen Stellen correcter und bietet in Gemein- 
schaft mit den beiden anderen alten Hdschrr., der Floren- 
tinischen und Vaticanischen , welche ich verglichen habe, 
nicht selten Stoff zur Berichtigung des letzteren dar, wie 
die nachstehenden kritischen Anmerkungen beweisen. Die 
Griechischen Wörter, besonders Eigennamen, sind in die- 
ser und den beiden anderen Hdschrr. nicht, wie es in der, 
welcher White gefolgt, häufig der Fall ist, dem Griechischen 
genau nachgebildet und in fremder, dem Syrer unver- 
ständlicher Form wiedergegeben, sondern so, wie sie von 
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den Syrern gesprochen und geschrieben werden. So sieht 
in diesen Mt. I, 1. nicht plf^k^ sondern )öoi;3};, V. 2. 
nicht v^)Joa#iJ u. oooj^, sondern jx^siOsü u. ooQ\\, 
V. 3. nicht ^pj^o«/, j^j^ ^fyofi]3is. u. p^Hj sondern 
|;ooiu, ^(Sjo jfS^ u. ^t«^, V. 5. u. 6; nicht ^U u. 
IfiDCDO»«^, sondern ^>:>criS> u. «i^bjujj, u. s. w. 

Die Vocale, welche in der Hdschr. nur bei einigen 
lachten oder öfter wiederkehrenden Wörtern fehlen , sonst 
aber vollständig und sorgfaltig beigesetzt sind, habe ich 
auch da, wo sie von der gewöhnlichen Vocalisirung ab- 
weichen, unverändert beibehalten. Dahin 1) ^^^m^oi statt 
^^^M^of , wie das Wort sonst überall geschrieben vorkommt, 
z. B. 1 Mos. 27, 37. Hiob 6, 29. Sprüchw. 6, 3., bei Amira 
u. Assem.; in dem Codex aber nie anders als mit dem 
Voc. ^ in der zweiten Sylbe. 2) ^^jJlT 15, 16. st. ^tll 
u. ^Ilao^ 6, 67. st. ^jj^, gleichwie auch in Schaaf's 
Ausgabe der Pschito einmal, 1 Cor. 10, 27., ^jjäibb. gelesen 
wird, wo jedoch die Lond. Polygl. ^t^ hat, ob mir 
gleich das 9> in der ersten Sylbe ein orthographischer Feh- 
1er zu sein scheint, da dieselbe anderwärts regelmässig 
den Vocal ♦ hat, wie ^j? 16, 7., '\]j$ 7, 35. 11, 7. 16. 14, 
31. u. ^Jjfi^ 7, 35. Diess gilt auch von ^j:^ 4, 52. 
(wie'^J»^) st. .9>!^jftt\ (Amira Grammat. S. 356.), von 
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^, sowie 3) von ^(|ao 6» 7. .21, 8. st. ^Ij»^ obgleich 
auch bei Ephr. III, 52 Z. 14. ebenfalls ^Lj» vorgefunden 
wird; desgleichen 4) von ^j^QSO 11, 31., mit dem Vocal« 
in der zweiten Sylbe wie die Verball statt ♦ (^|1;^), 
wie sonst (Psch. hier u. 1 Thess. 4, 18. Assem. B. 0. 1, 437 
CoL a Z. 12. Amir. Gr. S*365 f.) regelmässig geschrieben 
steht, und 5) von ^o^hjiU 18, IL, mit Erweichung des 
Vocals » in 4* , was ebenfalls ein Schreibfehler st. >^ota&aV 
zu sein scheint, da die zweite Sylbe dieses Verb., wie 
aller Verba t\ n/'ll im Fut. stets den Vocal » hat. 6) Der 
Imper. Sing. f. «^jao^oi mit dem Affix der ersten Pers. ver- 
bunden, lautet 4, 21. %a*tvi>o>>, in den Ausgg. der Psch. 
aber %,>,iaxbc», mit Beibehaltung des Voc. « in der zwei* 
ten Sylbe. Jene Form halte ich indessen für ganz richtig, 
da sie die Analogie von ^^ju^/oa (Amir. Gr. S. 400.) für 
sich hat. 7) Wird man an mehreren Stellen bei zwei in 
der Mitte eines Wortes auf einander folgenden vocallosen 
Consonanten einen Vocal eingeschoben finden, wie 4, 8. 
<4i^p si ^4^Ui 12, 15. ^ff st. ^"^ (wie 6, 20. 
^^'^ gelesen wird. So steht auch Mt. 6, 15.' in dieser 
Hdschr. ,^<f st ^OfW, wie V. 14.) ; 8, 17. wOMobotoiT 
(v. einem Stw. )ov^) st. «^pmo^X; 5, 16. 18. QjS^oxiN st. 
c&^a^, wie unten 7, 1. ; 8, 26. 29. u£i^iB^ st, i^ji^oai^; 
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20, 19. li^^l, sonst Ifi^f 7, 13. 19, 38.: welche Schmb- 
weise nicht als eine unangemessene oder fehlerhafte be- 
trachtet werden möge. Sie steht hier nicht vereinzelt da, 
sondern wird auch in anderen biblischen Handschriften 
vorgefunden, und ist in der London. Polyglotte, jedoch 
nur im Pentateuch beibehalten , von Kirsch aber in s. Ausg. 
desselben mit Unrecht unterdruckt worden, worüber er 
sich in der Vorr. S. XVI ff. erklärt. -In jener lesen wir 
z. B. ^Jpt 1 Mos. 1, 20. st. ^aMyt; ^i^aT 1 Mos. 1, 26. 
st. <^9J$UJ; ..»iwlny u. .»iSi^Qi 1. Mos. 4, 14. st. ..nwlny u. 
.JL^jqJ; dX^o 1 Mos. 2, 22. st. <^o; "^^fo 1 Mos. 

1, 29. st. ^§Pd; ^^pl^^^ ^^^' ^^ ^- 5- s*- '-:Hj^'^ ^^ß 
1 Mos. 2, 14. st. j^ijlj] ciLi^ 1 Mos. 4, 16. st ^Is^; 

jlii^Y» u. ^"^ 4 Mos. 21, 11. st. i«ls^ u. J^^ao u. s. w., 
und Amira, welcher sich hierüber in s. Grammat. S. 41 ff. 
verbreitet, führt unter anderen als Beispiele an, j$^f , 
M^, J^^nC^?, <i»a^, ^i?a, ^ii^, ^. v ai, ^.gife>:»*. Dich- 
ter erlauben sich bekanntlich, um eine Sylbe zu gewinnen, 
einem vocallosen Buchstaben einen Vocal zu geben , oder 
einen Vocal, welcher der Regel nach abgeworfen wird, 
beizubehalten (vgl Amir. Gr. S.390., welcher als derartiges 
Beispiel w<»l?y st. ^piiJLir beigebracht, u. Hahn*s Chre- 
stom. Syr. Vorr. S. XVI.): aus einer solchen Dichter- 
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Licenz sind indessen obige verlängerte Formen natärlidi 
nicht hervorgegangen , sondern sie gehören der feierlichen, 
ausdrucksvollen Rede , dem deutlichen, volltönenden Vor- 
trage oder Vorlesen an, indem der Sprechende der har- 
ten und.unbequemen Aussprache der zwei neben einander 
Stehenden Consonanten durch einen bald stärkeren, bald 
schwächeren Vocallaut zu Hülfe kommt und ihr Erleich- 
terung und Wohlklang verleüit. 8) Ist das Affix der 
3. Pers. mascr %«otou meistentheils voll wOicu geschrieben, 
was in den Ausgg. der Psch. nur selten, wie Mt. 12, 29, 
Mc, 9, 22. u. a., der Fall ist, indem in diesen die abge- 
kürzte Form %«oicu die gewöhnliche ist. So 3, 17. «^oujo^, 
Psch. «^OfOijo^: 4, 34. ^OfGux^JiV, Psch. ^otoJ^ii/: 6, 
37. ^OfOjÄ?)?'; Psch. KHOS>T; 6, 39. 40. 44. 54. **Ofi»Jb/, 
Psch. ^OfO^^f; 6, 71. 13, 2. wOfO^^, Psch. ^oicux&jü; 
11, 11. ^oiqJ^\ Psch. **oiouvll^; 14, 21. *-ojaA-J^; Psch. 

hier «^OfQoL*^?^; 16, 7. wOfCU9^, Psch. ^o^Ot^^i 16, 8. 

— ♦ -^ ♦♦^ .«^.•.•■' 

^otax&Di, Psch. ^ojOMSkl: 18, 11. wOfdLKa? (st. wOfO^hjt?, 
vgl. ob. 5.), Psch. ^o^Gu&A?; 19, 12. «^ota4:Q«ü, Psch. 
hier «^oiOuv^J. Die abgekürzte Form findet sich in dieser 
Hdschr. nicht häufig vor; in diesem Evangel. nur 12, 26. 
^O^Oü^CLJ, 13, 24. 21, 12. ^OfCuljiiJ, u. 14, 23. ^0)qAJ. 
Einige Grammatiker halten diese für die allein richtige. 
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vielleicht weil sie in den Ausgg. der Psch. die herrschende 
ist, und Hoffmann sagt S. l96 Antnerk. 4. s, Grammat. 
Syr. : „Illud suff. (%«^Qi*) etiam ^Ofou scriptum inveni- 
mus, ut Matth. 12, 29. Marc. 9, 22. 12, 9. 14, 10. alibi; 
sed hanc formam inter eas refero falsas punctandi rationes, 
quas SS. LL. versioni Syriacae obtruserunt." Ich mochte 
das nicht behaupten, «^ofou ist mir die volle und ältere 
Form, welche sich bei schneller Aussprache in «^otOüT 
verflüchtet, bei deutlicher, volltönender Aussprache aber 
immer iuh lautet, wobei das of am Ende kaum gehört 
wird. Auch Amira schreibt die 2. Pers. f. Praet. wh^ u. 
m1)^ mit dem Affix der 3. Pers. m. verbunden S. 373. 
««OfcLbJcS u. S. 379 ^Ofouij^, während neuere Granuna- 
tiker «^oicuVos, ^oufcjSL gesetzt haben. 

Wp in den anderen Handschriften dieser Uebersetzung 
ein Wort Vocalpuncte hat, sind selbige in diesem Codex 
neben den hinzugefügten Griech. Vocalen beibehalten wor- 
den, wahrscheinlich zum Beleg der richtigen Setzung der 
letzteren, daher man «Jiä>, ^^, oi^, ^^Jttu^, ^|, 
^, jjQK^, %»», 1^, 1^4* u. s. w. gedruckt findet. 
Die übrigen diakritischen Puncte , sowie die Interpunctions- 
zeichen habe ich ebenfalls so wiedergegeben , wie sie der 
Codex enthält. 



Vorberieht XI 

Der occultirende Strich , in den biblischen Hdschrr. 
zwar häufiger als in nicht biblischen, keinesweges aber 
überall y. wo er nach den Grammatikern unter einem Buch- 
staben stehen sollte , gesetzt , ist in dieser Hdschr. nur an 
einigen wenigen Stellen (bei j^^/ 6, 39. 40. 44. 54. 7, 37. 
12, 48., Iit^ 5, 43. 18, 16. 20, 3. 8., j^ 20, 25. u. cp:SSjL/ 
16, 33.) in Anwendung gebracht, indem gewöhnlich ]^, 
^V, IaiV, liiV (18, 26.), 1^, JbW, l^u. s. w. ge- 
schrieben steht, wo das Fehlen eines Vocals bei / die 
Uebergehung dieses Buchstabens beim Lesen genügend 
andeutet, was freilich bei fcj/', ^M\ ^W, lO^/'j ''^ 
(3, 23. 11, 18.), oi:i^(6, 23.), d. i. W' ^W' ^W, iöW' 
.i^a;^ ^^^^iL. ^* ^- ^^^ ^^^ ^^^ ist. Bei Wörtern wie 
jÄJ? 9, 11. u. HiSj/ 4, 28. 11, 28. d. i. ti^ u. ^]/ {ezeih, 
ezath), H{/ 11, 31. u. ^^j^ 4, 8. 6, 21. 12, 11. 18, 8., d. i. 
JüK. «• r^6 ^iii' lö, 16., d. i. ^ijr (richtiger ^4), 
desgleichen bei oi^of^ii 15, 20., d. i. ofop^j!^ (Imperat.), 
^pp4l'' 16, 4., d. i. ^"jiO^xiX, u. J{ppj^ 16, 21., d. i. 
j{o»\j^, ist die Stellung des auf den vorhergehenden 
Buchstaben zurückgezogenen Vocals ein Fingerzeig für 
die Occultatipn des seines Vocals beraubten Consonanten. 

Die in dieser, wie in anderen Hdschrr. roth gezeich- 
neten Puncte Kuschoi und Rucoch, mit welchen die sechs 
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Consonanten ^S^^;^ versehen sind, habe ich mit Aus- 
nahme oflfenbarer, aus anderen Stellen , wo dieselben Wör- 
ter richtig geschrieben vorkommen, erweisbarer Schreib- 
fehler, unverändert wiedergegeben, auch wenn mir in 
einigen Fällen die Stellung ieines Punctes mit den gram-^ 
matischen Regeln und anderen Auctoritäten nicht ganz 
übereinstimmend und darum zweifelhaft erschien , und diess 
um so mehr, als bei den Syrern selbst in dieser Hinsicht 
nicht immer Gleichmässigkeit vorwaltet. Entschiedene und 
deshalb von mir verbesserte Schreibfehler sind: JiidLr 
^J^l 3, 21. st. ^;^<}; ^OfO^Joilf Jii^ 6, 24. st. 
«•oto^^JoliC; ^f J^ 9y 30. st. J^l] ^f Jooi 11, 5. st. ^; 
ja5>ty IksL/" U, 31. st. )s^Cy, J»id? j^i^" 15, 16. st. js^; 
iSoilClioJL 16, 20. st. joSpf iT; ^f M) 11, 41. st. ^^, weil 
hier das vorhergehende Wort auf j, T oder o ausgeht; 
^^ oof 3, 21. st. ^5; %A*j ^ö) 18, 36. st. J^j, wegen des 
vorausgehenden Diphthongs; jS^ 6, 18. st. j:iü, wie 
l^'n, 20., jV 16, 21.; .^ 18, 39. st. ^; i^hs^ 
6, 31. st. j:^^, wie 6, 44. 10, 34. richtig Steht; 1$^ 
18, 30. st. ikuiu±, wie vorher V. 23.; ^JS 7, 17. st. >\^, 
wie 7,51. 17,23. U.Ö.; ^QO^T 17, 8; st. k^op, wie V. 14. 



22. 13, 15. Amira 363.; 6i^::;£3o/ 10, 17. st. ^-^ , wie 
im folgenden V. richtig gelesen wird; p ^otLixsi/^ 6, 
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39. 54. st. ^, wie V. 44. richtig gesetzt ist (vgl. 4, 45. 
^^^ot^CiP, 4, 51. ^ ^OfOXfo/',^ 13, 24. y «otdl|ij, 19, 
16. ^f ««Ofo;pf), indem das ot in dem Affix %»OfGut «^oto, 
wenn es auch nur flüchtig und kaum hörbar ausgespro- 
chen wird, seinen Einfluss auf den folgenden Consonan- 
ten, wenn dieser einer der ft^SiOt,^ ist, immer behauptet^ 
und dieser, da das ^ am Ende stumm ist, darum üicht 
erweicht wird.*); ^s^ 2, 15. 10, 7. st. j:äp^ 10, 2. 3. 12. 
13. u. ö. (vgl. Amir. S. 136.); js^S 18, 22. st. ja&, \de in 
dieser Hdschr. Mt. 5, 39. recht geschrieben steht und bei 
Ferrar. ja^. — ^/ kommt 17, 12. und ^ji 3, 15. 16. 
6, 12. 11, 50. 18„ 14., sowie auch anderwärts in diesem 
Codex so (ä mit Kuschoi) geschrieben vor, und nur 

mm Jt. 

bisweilen, wie Mt. 5, 30. ^|i (^ mit Rucoch). Jene 
Schreibung, welche schwerlich zu den Sehreibversehen 
gezählt werden kann, ist unzweifelhaft eine falsche statt 
j^, ^li, wie ich dafür mit Bar -Ali, Bar-Bahlul, Amira 



*} Diess ist auch bei ««pfop/'^ ^^OfOuäf der Fall, woraus sich die An- 
nahme einiger Grammatiker, dass ^joiQi^Abhui oder Avui auszusprechen 
sei, als falsch erweist. Wäre «« hier mitlautend, was schon deshalb nicht 
annehmbar ist, weil ihm der entsprechende Vocal * fehlt, so würde der 
darauf folgende Buchstabe nicht, wie immer, ein Kuschoi haben, ««QfGQ/'^ 
^?, f JCfoL/'^il, 41. 6, 8.), wie f J^f (5, 47.), sondern ein Rucoch. 
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355. 423. u. Ferrar. gesetzt habe. — Wie ^}i dürfte wohl 

auch näoJSi statt ^ji 15, 6. zu schreiben sein; ich habe 
• • • 

indessen y da mir hier keine Auctorität zur Seite steht, 
indem bei Amira Gr. S. 355. *m^j ^}i> und ebenso bei 
Bar-BahL (o ohnePunct) vorgefunden wird, Ferrar. so- 
gar .M^ hat. Bedenken getragen, das Kuschoi mit Rucoch 
zu vertauschen. — Bei j^^aD, in der Hdschr. nicht nur 
in diesem, sondern auch in den übrigen Evangelien nie 
anders als )^^ {} mit Kuschoi) 5, 9, 6, 21. 18, 27. 19, 
34. Mt. 4^ 20. 22. u. ö., bei Amira S. 431. u. Ferrar. da- 
gegen jt^ (} mit Rucoch) geschrieben, weil es aus ^ 
und J^ zusammengesetzt ist , während ; in ifM9/^ in die- 
sem Codex (4, 36. 20, 4. 21, 2. u. ö.), wie anderwärts 
stets ein Rucoch hat, habe ich Kuschoi gleidifalls beizu- 
bdialten für angemessen erachtet, da die Schreibung die- 
ses oft vorkommenden Wortes mit diesem Puncte gleich- 
bleibend ist. — ^^^^7 ^^9 ^* ^^^ ^^^ ^^^ Lesart der 
Hdschr., unstreitig aber falsch st. jjbsl^, wie in Schaaf's 
Ausg. der Psch. an dieser Stelle steht (die Lond. PolygL 
1&^ , wahrscheinlich verdruckt st. f&^^). Ein Schreib- 
fehler kann hier darum nicht wohl angenommen werden, 
weil , wenn » nur durch ein Versehen zu i statt zu w ge- 
setzt worden 'wäre, das Praefix y ein r haben würde. 
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Amira schreibt S. 100. )|V^9 S. 86 aber u. Ferrar. jl^s^, 
Bar-Bahl. J&s^. — Vollkommen richtig, wemi auch 
von Amira u. Ferrar., welcher jenem überall folgt, ab- 
weichend, sind dagegen die Wörter li;;iit, is^i^j J^ 
und v«^ in dieser Hdschr. geschrieben. Jl^:;^, «:^ mit 
Rucoeh, 5, 9. 10. 17. 18. 7, 22. 23. 9, 14. 16. 19, 31. 
(PL j^ 20, 1. 19.) hat auch Amira S. 64. u. 71., S. 130. 
u. 131. jedoch J|cJi|L, ^ mit Kuschoi, mit der Bemerkung, 
dass dieses Wort eine Ausnahme von der daselbst auf- 
gestellten Regel mache, und o ein Kuschoi bekomme. 
So auch Ferrar. Bar-Bahlul schreibt indessen nie an- 
ders als liSl^iL, und bestätigt somit die Lesart des Codex. 
Dieses ist auch bei J:^ 10, 1. 10. 12, 6. PL J^l^lO, 8. 
Mt 6, 19. 20. der Fall (Amira S. 127. u. Ferrar. j^i^, 
«d mit Rucoeh); desgleichen bei ^|^ 4, 47. 6, 6. 71. 7, 
35. u. ö., ^j^f 11, 51. 12, 4., ^P^jr 6, 15. 7, 39. (wie 
0^, Xifr^l 3,21. Falsch Amira 249. u. Ferrar. ^^, 
>*Kxf, JL mit Kuschoi), und bei v»»Lj dessen erster Con- 
sonant stets und auch da, wo sonst ein Kuschoi stehen 
müsste, z.B. nach ocot 3, 20., nach \^ 3, 21., nach ^ 
16, 7., ein Rucoeh hat, weil es die Griech. Causalpartikel 
yoQ ist, das Griech. y aber von den Syrern bald hart, 
bald weich (aspirirt) „prout postulat pronunciandi suavitas^^ 
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Amira S. 128., ausgesprochen und daher bald durch >^ 
bald durch ^, wie 3P^^^^^^ Hi/riyÖQiog ( Amir. a. a, O.) 
ausgedrückt wfard. Bar- Ali u. Bar-Bahl. schreiben überall 
V^l, Amira S. 30. u. Ferrar. jedoch v^I . — ? in der 
Form ^?'' endlich ist 12, 47. ganz regelrecht mit Kuschoi 
versehen, indem, wenn auf das Praeformat. /''einer der 
Buchstaben ^Sio^^^ folgt, welcher einen Vocal hat, die- 
ser Consonant hart ausgesprochen wird. Vgl. Amir. Gr. 
S. 420., welcher Z. 6. j^] >^j u. ^^Jki als Belege an- 
fuhrt, selbst aber S. 283. J^'^u. S. 291. Äoj?'' obiger 
Regel zuwider schreibt, und Bar-Hebr. Grammat. ed. 
Bcrtheau S. 63-, wo Z. 8. ausser ^jr/*noch }oax£/^, ;:Sl7* 
jyo^y *^/^b\s Beispiele beigebracht sind. Bei Bar-Ali 
u. Bar-BahL steht ^flCjoy?^ )^^'i^^ s^?'*u.s.w.*) Doch 
wird 14, 21. auch JiO'' und 14,3. <^v$fl^ geschrieben 
gefunden. Bei M^'' Hesse sich annehmen, dass r aus-^ 
gefallen , und U^^ zu lesen sei ^ *^T haben aber auch 



*) Was daher Ewald, welcher in einem Cod. der Psoh. Luc. 19» 22. 
«yS^/* vorgefunden , in den AhhandlK zur oriental. u. bibl. Literatur I, 87. 
Aum. 1) sagt : „Falle wie ^/ Luc. 10, 22. zeigen , dase man eddun ur- 
aprunglich sprach. Doch findet sich auch )^1 tegur**, entbehrt jedes 
Grundes. Ich wenigstens wüsste nicht, was die Syrer veranlasst haben 
könnte, das } in ^Y zu verdoppeln. 
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zwei Bodl Codd. (120 u. 122; Cod. 119 '^^, wahrscheinr 

lieh verschrieben st. VW^ ) ^' Bar-Bahlul. 

Wenn die Conjanction o oder die Praepositionen ^^ 

jr und^ einem Worte vorgesetzt werden, welches sich 

mit einem der Bachstabea b^^o^^^ anfangt, der vocallos 

ist, so wird derselbe bekanntlich erweicht, wie 1^^ 2, 

11., Q^fO 6, 19., \^m^ 2, 20., )ocLjV^ 4, 46., J^ 

1, 12., obojf 19, 24., ^f 1, 46., \v^ 3, 17., BföSL 2, 22. 

Rommt aber die Copula o vor das Praeformat. 1 zu stehen, 

das, wie es bei den Verb. med. o und ^ in Pe. u. Pa., 

sowie bei den meisten Zeitwörtern in Pa. der Fall ist, 

keinen Vokal hat , so bleibt dieses nach Amira S. 420 Z. 1 1 ff. 

hart , d. h. o bildet eine Sylbe für sich , und 1 fängt die 

folgende an. Daher sagt Bar-Hebr. a. a. 0. S. 63 Z. 9., 

L sei hart auszusprechen in 9#pJLo , ^^o, lOfJLo, und Amira 

a. a. 0., freilich sehr unbestimmt und unklar : „Advertendum 

tarnen est, has duas litteras (; nämlich u. o), si litteram 

l qüiescentem reperiant, asperitate afficere, ut jp^l; ut 

Uberes, ^^lo et iudicabis; sin vero motam, lenitate, ut 

jodcMLil^f ut relinquas , ^SjUTo et coronaberis 'S schreibt 

aber selbst S. 452 Z. 12.^\^fjLo et mentiaris statt ^^>4p*^* 

Obgleich die hier gegebenen Belege sich sämmtlich nur 

auf die 2. Pers. Sing. m. beschränken, so ist doch kein 

n 
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Grund zu der Annahme vorhanden , dass die Aussprache 
des JL in den Pluralformen eine andere sei , und es würde 
sonach 10, 38., wo die Hdschr. .^iüQ^^Lo (L ohne Punct) 
hat, i^^bauojio zu setzen sein. Indessen steht in dieser 
Hdschr. 12, 24. «^^Qoto und nicht ^IcsoLo, und es fragt 
sich, ob hier nicht ebenfalls <^jüouöf|»o (vgl. 6, 29.) hat 
geschrieben werden sollen. — Nach Amira a. a. 0. ist 
dieses l auch nach der Praeposition ; hart, was ich 
hinsichtlich der Singularform weder bejahen noch ver- 
neinen kann, da mir kein derartiges Beispiel vorUegt, und 
Bar-Hebr, a. a. 0. nichts hierüber sagt. Mt. 5, 32. steht 
zwar die 3. Pers. Sing. f. mit demPraef. jr, ««^c^^, aber 
auch hier l ohne Punct. In der 2. Pers. Plur. dagegen 
hat das l nach dem vorgesetzten f in dieser Hdschr. 
stets ein Rucoch, wie ^^iSOiOtJ^f 6, 29. 11, 15. 20, 31. 
und ^tGfipif 8, 13. 

Wird die Copula o vor die Praeposition f gesetzt, 
so bleibt diese, wenn sie keinen Vocal hat, hart. (Ganz 
schief Amira S. 420« : ,)Et quidem o affectum ^ , non so- 
lum si litteram L, sed si aliqiaam aliam de sex, in vo- 
cibus tamen polysiUabis [polysyllabis], sive hae sint 
verba, sive nomina, quiescentem offends^t; eam reddit 
asperam, ut ^flTjfo et ut sciatis, iL^o et sanctorum, 



t9 P i V ^ a^Q^ ^ 



i9 . r •, t.o> ^ ^ 
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etc.'^ Die Beispiele sind zwar richtig und belegen das 
von mir Gesagte, nicht aber die Worte. Nach diesen 

)|x>;J^^ schreiben, und 

4^- SPO^^^o, 5, 20, ^pVofyo (14, 12. in dem Cod. jedoch 
•^9^09^0, WO ich nach jener Stelle )o in ;o verwandelt 
habe), 8, 18. 19, 32. oc^fo, 9, 20. Ji^fiGDfo, 10, 10. 
.^^o u. {^50, 10, 33. pfo, 11, 1. Jl4»fO, 12, 38. 
o»xifo, 17, 23. ^^tfo, gleichwie auch bei fiar-Hebr. a. 
a. 0. S. 32 Z. 2. ^äjB^o, S. 62 letzte Syr. Z. .«^ü^o, 

5. 63 Z. 3. Jpfo, und bei Amira S. 3ia Z. 17. Ji^fo^fO 
geschrieben. 13, 3. steht. in dem Cod. ^o (; ohne Punct), 

6, 22. 36. 10, 12. aber jljo (; mit Rucoch), ebenso 6, 55. 
jaojo, 19, 39. M^^o, und 20^ 18. ^^fo, wie ich ge- 
treu wiedergegeben habe, von welcher Abweichung der 
Grund schwerlich auf einem Wohllautsgesetze , sondern ^ 
vielmehr auf Versehen oder Schreibfehlern beruhen dürfte. 
Auch Amira hat S. 224 letzte Syr. Z. ^^i%o st. ^ifo 
gegeben. Tritt dagegen die Copula o vor die Praepos. 
A, so bleibt diese nicht wie f hart, sondern wird, viel- 
leicht des Wohllautes wegen, erweicht. So jfppo 4, 26., 
.^^ 14, 17., Jiopo 15, 6., o^ 16, 23. 21, 3., MauoQO 

und JUa^^po 18, 20., Ijpoa^o M]t. 6, 2. Doch findet sich 

II* 
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in diesem Codex an einigen Stellen auch ^ , in diesem 
Evangel. nur 19, 41. jlü^^bo, Mt 5, 25. aber {s3^> 
6, 5. JioiGu^o u. a., wie es scheint aus Versehen, ge- 
schrieben vor. Bar-Hebraeus sowohl als Amira haben 
stets Qfo; jener Grammatik S. 33. Z. 6. JM^^^po und 
|aa>^.^, S. 63. Z. 2. Jfiopo, dieser z. B. S. 167. Z. 6. 
von unten «^^^Ottpo, S. 445. Z. 11. J^Om.tio > 

Bei aus dem Griechischen entlehnten Wörtern wer- 
den die gehauchten Griechischen Consonanten (aspiratae) 
y, X und fr, von den Syrern bekanntlich durch ^, *jp 
und t ausgedrückt, ^ durch *^, welche unverändert, 
d. h. weich oder hart bleiben , auch wenn bei Syr. Wör- 
tern ein Lautumtausch erfolgen muss (Bar-Hebr. Gram- 
mat. ed. Bertheau S. 32 ff., Amira Gr. S. 127 f.). Dem- 
nach hat «9 sein Rucoch behalten in ^gpoäiS^ {^Ihaaog) 
. auch nach dem Vorausgange eines vocallosen Consonan- 
ten 1, 45. 46. 47. 49. 6, 5. u. ö., und Jü^|9 {ipQayiiltav) 
2, 15. nach ^^; l sein Rucoch in jaDOJt^, J»o^ {Smii&g) 
11, 16. n^ch^^y^ot, 14, 5. nach o$., 20, 24. nach der 
Interpunction ; ^ sein Kuschoi in ^po%^ (IlitQog) nach 
do9 21, 17. und jl^ 21, 21., nach der Copula o und den 
Praefixen f u. ^, ^po%^£o 18, 18., ^po^^^o 1, 45., 
^;^^ 18, 11. 16. 17. 21, 7.; in .9D0^>jyÜ^ (IliXävog) 
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nach oof 18, 33. und woä) 18, 35. 19, 22.; in J|jSüOv£ 
(aaQaxXijvog) nach |i^o 14, 16. u. JtJ/ 15, 26. ; in ^ka^^ 
(^^oerci^ioi^) nach dem Praef. ^, ^kl^väL 18, 28. (zwei- 
mal). Doch hat die Hdschr. bald darauf 18, 33. u. 19, 9. 
fehlerhaft ^^o^^^iL, nach der vorhergehenden Recht- 
schreibung von mir in q^*^2i!!L verwandelt, und 19, 21. 31. 
38. ^M^t^jUl^ statt &^olj£^ (wie ^scn^), wie ich 
gesetzt habe: Versehen, welche sich die an den Laut- 
wechsel der Aspiratae in ihrer Sprache gewöhnten Syrer, 
besonders Abschreiber, bei Griech. Wörtern nicht selten 
zu Schulden konunen lassen. So ist j^i 19, 29. richtig, 
^ mit Kuschoi, geschrieben, weil es das Griech. Wort 
vööGjaog ist , vgl. Bar - Hebr. a. a. 0. S. 32. Z. 9. ; ebenso 
j;^:^QD, das Griech. önöyyogy 19^ 29.; i{>^m, das Gr. 
öaetQa, 18, 12. oder Jv*^fiD(^ 18, 3.; 3;wäQp 4, 47. 17, 9. 
15. 20., Plur. -^rS. öi^ 4, 31. 40. 12, 21., als Partie. Act 
V. ,gQ^/'^(16, 26. 19, 31. 38.), welches Zeitwort, wie ich 
in meinem Lexic. angemerkt habe. Griechischen Ursprungs 
ist, und sich entweder von stdQ'G} oder nkUiig^ steiöa ab- 
leitet : eine Annahme , welche in der Bemerkung des Bar- 
Hebraeus a« a. 0. S. 64. Z. 1.: „|ä des Verb, ^f^^ sei 
das Griech. a und darum hart^' ihre Bestätigung findet; 
dagegen falsch j^aSjo 19, 25* (3 mit Rucoch, wie ich 
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nach der Hdschr. gegeben) statt |aa!Sjo oder I^SclILo (Psch. 
l&aSdO), denn es ist d. Gr. KX&näy und |aii9 nach )q1 

18, 3. statt Joii^, da es das Gr. Wort^oro^, demnach 
Joü^ auszusprechen ist , und ^ nach )qL hier nicht in «Ö 
übergeht. Bei |Iai«%^, d. Griech. ita^^öla, hat zwar 
7, 4., wo iloLnä^ gelesen wird , das 3 der Regel ge- 
mäss auch nach dem Praef. «:^ sein Kuschoi behalten, 7, 
26. 10,24. aber, wo |jQa»iV^ geschrieben steht, ist es, wie 
bei einem Syr. Worte, erweicht, st. Ilm^i;^, was dem Ohre 
eines Syrers allerdings hart klingen mochte. Auch in 
Jaidolj^, dem Griech. vvitog 20, 25., sollte \Ä, da es den 
Griech. Buchstaben x wiedergibt, ein Kuschoi haben und 
nicht ein Rucoch; das Wort wird aber von den Syrern, 
wie hier, so auch bei Amira S. 140. und Ferrar, stets 
fop^o^ geschrieben, wahrscheinlich weil es seines häu- 
figen Gebrauchs wegen völlig eingebürgert war und 
darum wie ein Syrisches ausgesprochen wurde. Jjpp 

19, 13. endlich ist ganz richtig, %:^ mit Rucoch, geschrie- 
ben , obgleich \ä. , also ein vocalloser Consonant voraus- 
geht; denn es drückt das Griech. ß^(iix mit Syrischen 
Buchstaben aus, und ß wurde von den Griechen, wie 
noch jetzt voii den Neugriechen, nicht wie unser b, 
sondern weicher, mit einem Hauche wie bh oder v, also 
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ganz wie das Syr. ^ ausgesprochen. Amira sagt jedoch 
S. 128., die Griech. Buchstaben , „quaemediae appellantur, 
ut ^, y^ dj modo Sunt asperae, modo lenes, prout postulat 
pronunciandi suavitas.'' 

. Die Passivformen, bei welchen auf die auf ein er- 
weichtes l ausgehende erste Sylbe ein zweites l mit Ku- 
schoi unmittelbar folgt . — was bei . den Pass. von Aph., 
wie mCD9£l/, >SiODoiU, desgleichen bei Ethpe. der Verb, 
med. o und ^, wie )q^U/, und der Verb. pr. rad. l, 
wie^^U/, der Fall ist — , sind in dieser Hdschr. nicht 
wie bei Amiray Ferrar. u. A. mit Rucoch u. Kuschoi — 
«Äili/, J?>ODOJi/, )a»ODU/, "^U/ — geschrieben, son- 
dern haben nur einen Punct, ein Kuschoi in der Mitte 
zwischen den beiden L. So.^fiU^ 3, 18.; ^fxSbü^ 3, 
36.; ^U^ 11, 9. 10.; ^ih^ 12, 6.; j^llfcü 15, 6. 
Mt. 5, 29. 30.; 4^J;Nia\ 13, 10.; 4^}W^ 19, 31.; )Q4X>]JV 
19, 41.; %.ciA)J,/ 21, 17. Dasselbe habe ich auch in an- 
deren Hdschrr. bemerkt , nur dass der Punct bisweilen 
etwas höher, öfter ganz oben zwischen den beiden L steht, 
wie in dem God. Vat. 170. (Cat. Bibl. Vat. I, III. S. 346.), 
welcher des Bar-Hebr. Magazin der Geheimnisse enthält, 
z. B. Rieht. 5, 12. ^v^iJi/ ^V^xli/, V. 17. fcooJl/, V. 28. 
y^tfolÜMi In meinen beiden Exemplaren des Bar-Bahlul 
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findet sich bei den mit Uj beginnenden Wörtern häufig 
gar kein Punct vor; wo ein solcher aber beigesetzt ist, 
steht in dem einen ÜV, der Punct auch tiefer, bisweilen 
IdV, in dem andern U/, ÜV, auch ii/, U/, selten U/, 

• 

und auch Ewald (Abhandll. zur Orient u. bibl. Literat. I, 
87 f.) hat in einer Hdschr. JÜL/ u. U/ geschrieben gefunden. 
Der Grund , warum hier statt Rucoch und Kuschoi bloss 
das letztere und zwar zwischen die beiden L (UL oder, was 
gleichviel ist, ÜL) gesetzt ist, liegt darin, dass hier zwei 
gleiche Cionsonanten auf einander folgen, von denen der 
erste vocallos ist und als der schwächere in den folgenden 
stärkeren übergeht oder sich ihm assimilirt , gleichwie 
sich im Arabischen- das C> der sich mit diesem Buchstaben 
anfangenden Zeitwörter in der 8. Conj. in das darauf fol- 
gende eingerückte O verwandelt. Da aber im Syrischen 
ein verdoppelter Consonant nicht, wie im Arabischen, 
doppelt ausgesprochen, sondern der eine beim Aus- 
sprechen übergangen oder verschluckt (Bar-Hebr. Gram- 
mat. S. 35.), also hier nur ein L gehört wird (Bar-Hebr. 
a. a. 0. Z. 1.)'*'), so ist auch nur ein Kuschoi gesetzt. 



*) Dasselbe geschieht, wenn auf ein vocalloses I ein ^, oder auf 
ein vocalloses .^ ein JL folgt. Bar-Hebr. sagt a. a. 0.: 1 werde verschluckt 
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welches zu dem ersten oder zweiten l gezogen werden 
kann, indem es gleichviel ist, ob der erste oder der zweite 
dieser beiden Consonanten nicht ausgesprochen wird. Da- 
her findet man auch zuweilen den Vocal dem ersten dieser 
Consonanten beigefügt, wie 12, 31. j^ihiS (15, 6. JiiÄj) ; 
14, 21. ^üü; 7, 30. 8, 9. Chi/"', Mt. 3, 10. IxAiM (6, 
30. j^ik») ; Mt. 6, 33. ^xoqISj (spr. netanne, netahhabk, 
atia, metarme, neiattsphon). Vgl. auch Ewald a. a. 0. 

5. 88. Auf gleiche Weise ist in dem Codex Mt. 5, 47. 

6, 7. JtfVfcViv (spr. amoky indem ein )o verschluckt wird, 
gewöhnlicher jvviYi\ ) geschrieben, und loh. 8,29. 14,25. 
16, 6. ji^», wofür ich, um einem möglichen Missver- 
ständnisse zu begegnen, J^2i^, wie 15, 3. u. ö. gelesen 
wird , gesetzt habe. Wenn daher in den Hdschrr. ausser 



z. B. in 4^* und (S. 34. 1. Z.) ^ in 6^^^^ u. dfJ^; ferner S. 35. 
Z. 2 ff.: ^ werde verschluckt in UiS;^ ^SaOQO und ^fj»; jS in (ODOOcb, 
JhQfi£, JISkxCO und )&oI; JÖ in yOfi^\> und ^oo^; 9 in ^W^; 3 in 
|oS/. Amira schreibt stets, wie ich schon oben bemerkt habe, ^'foi.ij^ 
JfUBDOJJJ,, ]dLii4y u. 8. w., was allerdings das Verschlucken des 4 nicht 
ausschliesst ; da er aber hiervon nirgends etwas erwähnt, so muss man 
annehmen, dass derselbe der älteren oder feineren Aussprache, oder der 
in einer Landschaft herrschenden Mundart gefolgt sei, Bar-Hebraeus aber 
die in späterer Zeit oder in einer anderen Landschaft übliche Sprachweise 
beseichne. 
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iüj und ÜJ auch iL/ und ]Xi geschrieben vorkommt, so 
ist das dasselbe, während 11/ nur die Assimilation, nicht 
aber das Unterdrücken des einen dieser verdoppelten Buch- 
staben beim Aussprechen andeutet. — »Die vorerwähnte 
Participialform \JiLf ist offenbar das Partie. Pass. fem. in 
Pe. von \U . An beiden Stellen , 7, 30. u. 8, 9. (im Griech. 
T. 8, 20.) sind die Griech. Worte: „ow ovstio khjX'öftuii 
Sga atn-ov" hier wörtlich wiedergegeben durch flij "^^ 
o^f ji^ML loo» J^kl/'^^^^A weil noch nicht gekom- 
men war seine Stunde, und es drückt loo> Chi/ d. 
Griech. iXfji/vQ'Bi aus. Für das Particip. Pass. Pe. hält 
Schaaf ^L/^Ioh. 6, 17., wo Joot •^L/'^war gekommen 
ebenfalls für das Griech. ii/qXvQ'H steht; doch kann das 
ebensogut Pa. sein, wie auch in dieser Hdschr. an jener 
Stelle Joo) Jl/'^CPa.) u. Tetr. Dan. 10, 13. (13, 13.), Bar- 
Hebr. Chr. S. 531. Z. 6. gelesen wird. Aus der Plural- 
form ^^l/'Psch. Mc. 8, 3. loh. 11, 19. Hex. 4 Kon. 20, 
14. Bar-Hebr. Chr. S. 494. Z. 3. von unten liesse sich 
schliessen , dass die Singularform des Partie, Pail = Peil 
i*l/, wie IjoDj PI. ^J-üCD zu schreiben sei, und dann 
vermuthen, dass JL der Altsyr. Schrift beim Uebertragen 
in die neuere mit 1, was nicht selten der Fall ist, ver- 
wechselt worden, stände dem nicht entgegen, dass auch 
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die beiden alten, mit Estrangeio- Schrift geschriebenen 
Hdsehrr., die Florent. u. Vatic, an beiden Stellen dieselbe 
Lesart, jene 7, 30. pJL/, 8, 9. i^U/, diese jJLl/ haben 
(vgl. die krit AnoL z. d. St.). White scheint in s. Hdschr. 
nicht so gelesen zu haben, da er j^JL/ u. UU gegeben, 
dieselbe Participialform UU^y nur mit einem I geschrieben. 
Warum diese in den von mir eingesehenen Hdsehrr. ein 
doppeltes L hat, davon weiss ich keinen Grund anzu- 
geben. Tob. 3, 21. kommt gleichfalls ^IL/ vor, wozu 
.Lorsbach seinem Handexemplare von Cast.-MichaeL Lex. 
die Bemerk, beigeschrieben hat: „Num leg. U/?" Das 
geht desshalb nicht, weil sich ^lU hier auf |«^«^ Bock be- 
zieht, welches Wort gen. m. ist. JLU kann hier nichts 
anderes sein als Pa. oder vielmehr das Partie. Pass. in 
Pe. ^hl/ {ati)y und bestätigt somit die obige Orthographie, 
loa. 12, 23. aber, wo für jjUii^'* sowohl in der Florent. 
als der Vatic. Hdschr. A. \h^m, ^IXJ steht (vgl. die krit. 
Anm. z. d. St.), ist ^iXj weder Pa. noch das Partie. Pass. 
in Pe., da es sich auf Jb^it bezieht, das gen. f. ist, 
sondern offenbar ^iif zu lesen und statt itf" ge- 
schrieben. 

Wie l vor i in Folge der Assimilation mit diesem letz- 
teren kein Rucoch bekommt, so auch } vor L, wenn es 
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mit diesem zusammenfliesst. Demgemäss finden wir in der 
Hdschr. 13, 34. 19, 41. J|[^ (spr. hhatho) und bei Amira 
S. 25. 30. j^I, jJL^ {jto) geschrieben, ebenso JtoU^, 
\iS^\ doch hat Amira auch j^^ S. 161., \t^ 137. 158. 
und jSc^ y^eunone^"^ S. 30., wo das Rucoch mindestens 
ganz überflüssig ist. Denn wenn ein Buchstabe nicht aus- 
gesprochen wird , so bedarf es auch keiner Bestimmung, 
dass derselbe weich oder hart auszusprechen sei. 12, 
35.' hat das erste ^ von ^990^1 gleichfalls kein Rucoch, 
weil es sich mit dem folgenden verbindet und nicht ge- 
hört wird. Bei %^^ 21, 6. 8. 11. dagegen, wo j eben- 
falls ohne Rucoch gefunden wird, scheint mir die Aus- 
lassung desselben nur zufallig (st. jl^^) zu sein, da 
hier eine Assimilation zwischen 5 und t wohl eben so 
wenig statt findet , als es bei \l^ , \t^/y\ u. a. der Fall 
ist. Auch bei anderen Wörtern ist in dieser Hdschr. bis- 
weilen ein Punct weggelassen, besonders bei ^, wie 
J&f (Jfe>y Amir. S. 68.), 19, 34. 20, 20. 25. 27., ^«^ 
(^0^) 19, 31., ^ 18, 22. Mt. 5, .39., ^alSV"^ 18, 20., 

^'t^U 20, 14. 16. ^^^ivii^ ^^' ^^' 

Hat aber der erste der zwei auf einander folgenden 
gleichen Consonanten ein Kuschoi , der zweite ein Rucoch, 
so findet keine Assimilation statt, und es behält jeder 
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seinen Laut, wie in jiW*^ itH^* ^ö^!^ Bar-Hebr. Gr. 
S. 62 letzte Z., cgdLj/ 16, 33. 

Dem mit neuen, aus der trefflichen Teubner'schen 
Officin hervorgegangenen Syrischen Typen gedruckten 
und mit typographischer Schönheit von derselben aus- 
gestatteten Texte eine Uebersetzung hinzuzufügen, würde 
überflüssig gewesen sein. Wer einer solchen bedarf, 
der nehme den Griechischen Text zur Hand, welchen er 
hier Wort für Wort wiedergegeben findet 

Als ich vor nun beinahe 7 Jahren damit umging, 
neue Syrische Schriften , zunächst zum Behuf des Drucks 
der Chronik des Bar -Hebraeus, welche ich damals heraus- 
zugebien gedachte, vorzubereiten, traf mein Freund, der 
Herr Prof. Dr. Tullberg, auf seiner Rückreise von Rom 
nach Upsala bei mir ein, welchem ich mein Vorhaben 
mittheilte. Diesem schloss sich derselbe gern und um 
so bereitwilUger an, als er gleiches Bedürfniss mit mir 
fühlte und die Herausgabe jener Chronik zu übernehmen 
wünschte, und unterzog sich nicht nur der mühevollen 
Arbeit des Vorzeichnens der Schriftzeichen, sondern be- 
wirkte auch bei seiner Regierung, dass die Universität zu 

Upsala mit Genehmigung ihres erhabenen Kanzlers, Sr. 

» 

Königl. Hoheit des Kronprinzen von Schweden und Nor- 
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wegen, sich verbindlich machte, eine nicht unbeträcht- 
liche Quantität dieser anzufertigenden Typen anzukaufen, 
wodurch, was dankbar anerkannt werden muss, das 
Unternehmen wesentlich gefördert wurde. Nachdem münd- 
lich und längere Zeit hindurch schriftlich über Einzehies, 
die Schriftzeichen Betreffendes zwischen uns verhandelt 
und durch die Güte meines Freundes, des Hrn, Prof. 
Dr. Fleischer, mittlerweile Hr. Teubner zur Uebernahme 
der Ausführung gewonnen worden war, begab sich 
Hr. Prof. Dr. TuUberg selbst nach Leipzig, um daselbst 
das Weitere mündlich zu verabreden und einzuleiten. Die 
treffliche Ausführung beweist, dass das Unternehmen 
kaum in bessere und geschicktere Hände hätte gelegt 
werden können, und Herrn Teubner gebührt das Ver- 
dienst, das Vaterland mit Syrischen Schriften bereichert 
zu haben, welche an zweckmässiger Einrichtung, Reich- 
hältigkeit und Schönheit , wovon diese erste Probe Zeug- 
niss gibt, den schönsten des Auslandes mindestens nicht 
nachstehen, und seiner Officin zur Ehre gereichen. 



Breslau, im Januar 1853. 



6. I. BensteiiL 
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Ifltt dem in White's Ausgäbe der Evangelien befindlichen Texte des 
lohannes habe ich die beiden alten, mit Estrangelo- Schrift geschriebenen 
Hdschrr., die'Fiorent, undVatic. No. 208. (früher Assem, XI.)> sowie die 
fünf ersten Capp. des Codex Angel, zu Rom, welche die vier Evangelien 
enthalten ,- verglichen , und lasse hier in Verbindung mit den abweichenden 
Lesarten , welche der von mir edirte Text darbietet , das Ergebniss meiner 
Vergl^chung folgen. 

Die Florent. Hdschr. vom Jahre 1068 der Seleucid. Zeitr. (Chr. 757.) 
ist theilweise schadhaft, indem durch die erste grössere Hälfte desMatth., 
sowie auch an anderen Stellen, besonders gegen das Ende des lohannes, 
der vordere Theil de( Blätter in Folge der Morschheit sich nach und nach 
abgelöst hat und dadurch am Ende einer jeden Zeile der rechten Columne 
(sie ist in zwei Columnen getheilt) etwas von der Schrift verloren ge- 
gangen ist. Adler hat sie untersucht und in Novi Testamenti versiones 
Syriacae etc. S. 52 ff. beschrieben, und ich habe ihr deshalb besondere 
Aufmerksamkeit zugewendet, weil Adler a. a. 0. S. 55. von ihr sagt: 
,)Crederem, qodicem nostrum apographum esse antiquioris Philoxenianae 
vefsionis , a Tboma Harclensi nondum revisae et casligatae , quam ob rem 
adnotationes criticae quoque, a Thoma adiectae, hie de&iderantur. At- 
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tamen contextus ab Harclensi recensione parum differre videtiir.*' Diese 
Vermuthung ist jedoch ganz unbegründet. Die Varianten, welche sie 
enthält, sind im Ganzen nicht sehr erheblich und weder zahlreicher noch 
bedeutender als in anderen Hdschrr. dieser Uebersetzung. Die ge- 
wöhnliche Nachschrift , in welcher die Geschichte dieser Uebersetzung 
erzählt wird, fehlt. 

Der Codex Vatic. 268. ist derselbe, weichen Adler a. a. 0. S. 63 ff. 
Codex Evangel. Assemanianus I. nennt und beschreibt, indem derselbe 
von los. Sim. Assemani, der ihn besessen und mit No. XI. (nicht IX., 
wie Adler a. a. X). sagt) bezeichnet hat, auf St. Ey. Assemani überge- 
gangen und nach dessen Tode der Vatic. Bibliothek einverleibt worden, 
wo zu „Assem. XI.'* die Bezeichnung „Vatic. 268.'* hinzugekommen ist. Er 
hat noch mehr gelitten als der vorhergehende; denn 3 — 4 Zeilen, bis- 
weilen die ganze untere Hälfte einer Seite sind so verblichen , das» häufig 
nur noch einzelne Wörter oder Buchstaben zu lesen sind. Da der Codex 
ausser der fast allen Hdschrr. dieser Uebersetzung gemeinschaftlichen 
Nachschrift, welche bei Adler a. a. 0. S. 45 f. angeführt steht, keine 
Angabe seines Alters enthält, hat sich St. £v. Assemani bei seiner 
Schilderung desselben hinter White's Ausg. S. 641 ff. zu der falschen 
Annahme S. 644. verleiten lassen ,. derselbe sei i.J. Chr. 616. von Thomas 
dem Hharklenser selbst geschrieben, und ich kann nur bestätigen, was Adler 
a. a. 0. S. 64. gegen diese Behauptung bemerkt : „ Thomae autographum 
esse« auctor quidein estAssemanus in litteris suis ad Whitium, sed nullo 
omnino fdndamento nititur haec sententia, imo e mendis librarii aliisque 
criteriis certissime patet, non esse autographum.*' Die Schrift ist der 
der Florent. Hdschr. sehr ähnlich, nur etwas kleiner, und ich halte den 
Codex, welchen ich in den Anmerkungen mit Vat. A. bezeichne, nicht 
für älter, eher für etwas jünger als den vorhergehenden. 
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Den Codex Angelicus, so genannt, weil er Eigenthum der zu dem 
AagQstinerkloster in Rom gehörenden Bibliotheca Angelica, einer der. 
reichsten Bachersammlungen jener Hauptstadt ist, hat Adler a. a. 0. 
S. 59ff. gleichfalls kurz beschrieben. Auch er hat, wie der Torerwähnie, 
nur die gewöhnliche Nachschrift, welche Adler S. 45 f. gegeben, und 
keine Anzeige, wann und von wem er geschrieben sei, weshalb man ihn 
in Rom, wie St. £v. Assem. den vorhergehenden, für sehr alt hält und 
im J. Chr. 616 geschrieben sein lasst.' Die Schrift weist jedoch unver- 
kennbar auf eine weit spätere Zeit. Sie ist nicht die Altsyrische , welche 
bis zum QteH Christi« Jahrh. die allein gebräuchliche war, sondern nähert 
»ich sehr der neueren, einfachen, und nach dieser zu urthetlen, kann die 
Abschrift nicht vor dem Uten christl. Jahrh. gemacht sein. Die Nach- 
schrift aber ist von einer anderen Hand und mit einer von der der Hdschr. 
verschiedenen, dem Estrangelo sehr nahe kommenden Schrift hinzugefügt. 

Von diesen 3 Hdschrr. hat nur der Cod. Vatic. A. (Assem. XI.) 
Asterisken und Gbelen, jedoch weit seltener, als sie in der Ausg. von 
White gefunden werden , sowie fast immer dieselben Randbemerkungen, 
^welche bei White unter dem Texte., stehen, nur sind sie öfter deutlich 
nicht mehr zu lesen. Die beiden anderen Hdschrr. haben weder diese, 
noch jene. Von Griechischen am Rande angemerkten Wörtern enthält 
der Cod. Florent.- die wenigsten, mehrere der Cod. Angel. ,- die meisten 
der Cod. Vatic. A. , und unter diesen auch einige, welche bei White 
nicht vorgefunden werden. Die Geschichte der Ehebrecherin (loh. 8, 
1 — 11.) ist bekanntlich auch in dieser Uebersetzung übergangen und da- 
her in keiner der Hdschrr. vorhanden. Der Text des Codex Angel, aber 
weicht öfter- und bisweilen auffallend von dem der übrigen Hdschrr. und 
dem von White herausgegebenen ab, und ich werde unten' zeigen, dass 

uns in selbigem höchst wahrscheinlich die ältere, von Thomas noch nicht 

III 
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yerbesserle Philoxenlanische üebersfetzung erhalten ist, zumal die Nach- 
schrift, wie ich schon vorher bemerkt habe, von einer anderen Hand 
und, wie mir scheint, aus einem anderen Codex hinzugefügt ist. Ich 
bedaure, dass ich die Durchsicht dieser Hdschr. erst kurz Tor meiner 
Abreise von Rom begonnen und mir die Zeit nicht gestattet hat, mehr 
als die fönf ersten Capp. des lohannes zu vergleichen« 

Adler führt a. a. 0. S. 64 f. noch einen Codex Evangel. Assema- 
nianus 11. (bei Assem X.) an , auf welchen er eineu grossen Werth legt. 
Derselbe befindet sich jedoch weder in der Vatic. Bibliothek, noch sdieint 
er nach des Besitzers Tode in die Hände ^t. Ev* Assemani^s gekommen 
zu sein , da dieser denselben in seinem Schreiben an White nicht erwähnt 
hat. Dagegen nennt und beschreibt St. Ev. Assemani in jenem Schreiben 
(s. White's Ausg. S. 648 if.) einen dritten Assem. Cod. No. XV., welcher 
die Hharklens. Version enthalten soll, 4ind jetzt Eigenthum der Vatic. 
Bibliothek ist, „Assem. XV. nunc Vat.272.'< bezeichnet. Ich habe diese 
Hdschr. geprüft und in ihr nicht diese Uebersetzung, sondern diePsduto 
gefunden. Das erste Blatt und ein anderes, auf welchem die Worte 
loh. 2, 5^20. gestanden, haben gefehlt und sind aus einem die Hharkl. 
Version enthaltenden Codex ergänzt worden, aus welchem man auch die 
übliche Nachschrift entlehnt und beigesetzt hat, durch welche sich St. 
Ev. Assemani wahrscheinlich hat täuschen lassen. 

Cap. I, 6. ^^Skm]^] Unrichtig White ,.AJa|}, d. i. <«iLU^. 7. )io^] 
Wh. u. Cod. Ang. jQfOu;; Florent. u. Vat. A. fOfODij, d.i. fOfBeif, wie 
die Psch. — o^^] Die änd. Hdschrr. u. Wh. Of^|d. 8. |dfai^] Ang. 
}0^p)}; Wh. ^^flol?, Flor. u. Vat. A. ebenfalls }0^. 9. JwUL l&y^ti] 
So auch die and. Hdschrr.; Wh. JwVi* 0Ö> )^o^- — JÖf] So Cod. Flor., 
Vat. A. u. Wh.; Cod. An^. |l)} o^. 13. Jfif] Ebenso die übrigen 
Hdschr. (Gr. «Qwt«); Wh. ]bO} (Sing.), wie die Psch. — ii5;>J 4 }k 
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)vqp$t] Cod. Angel, fehlerhaft Ivoo:^ U^j ^^ ' 14. ifi>f ] Wh. J^ho; ; 

Cod. Flor. u. Vat. A. Jiho;, Ang. jUbof. 15. \ofip] Flor. ^OfBD, Vat. A. 

lOfOD, Ang. jOfOD, Wh. \o^ statt }ofip. 16. 4^^] Cod. Flor. 

^jttQS, wie die Psch. 18« «A[!k/ OOf] Vat. A. n. Ang. ebenfalls Oop; 

Wh. u. Cod. Flor. o6f; lö. ßt<i] Ebenso Ang. n. Wh.; Flor. u. Vat. 

A. jLjOOfu. — l£$A^] So auch die übrigen Hdschrr.; Wh. p^A.W. 

21. *^o] Vat. A. Up^o; Flor. u. Wh. ««»/o (*«£?&). 22. o*«30^oj Ebenso 

Psch.; Cod. Flor., Vat. A. u. Wh. OV»/ (ohne o); Ang. (Sing.) ^p/. — 

Sß^loa£l{ ß^'] Auch Wh.; Ang. ^f^^aX^^oaS^ij ^? ül^» welches 

eingeschobene ^7 keine and. Hdschr. hat. Cod. Flor, am Rande ano- 

Hiffiafjg (aigox^iifig), — W^'^aoif^ j£o] So auch Flor. u. Vat. A.; Cod. 

Ang. u. Wh. JbV W UO? IflO. 23. *^S] Flor. ;»/o. 24. >^^] Ang. 

^ö), ohn« o. 27. %*Q^^ dof] So auch die übr. Hdschrr.; Wh. oöf 

«•opW. 28. ^3^ x^4l] ^h. AiOa ^ ^Of. In keiner der Hdsclirr. 

wird hier j^ gefunden. 30. )oof ^jOfoi^] Im Cod. Vat. A. fehlt joof. 

31. ^Soi^U] Ang. ebenfalls ^•«m^jj; Flor. u. Vat. Ä. ^JVQQutf, Wh. 

>^;ai.JJ. — (£&> fä] Cod. Ang. )säc^. 32. -«s^ j: ^ukL )iPiaVo] 

Ang. ;2p/o ^ucu j^jOD/ fD. — ^ |UJ «p iJou «^ )<^6^] Die and. 

Hdschrr. u. Wh.^ der- Griech. Wortstellung entsprechender jbwuj ^s ILo^^ 

;^ Uo^ yj. 33. '«ao/'^oof] Sämmtl. Hdschrr. oo|; Wh. up/ oöf. 30. \Z] 

Sammtl. Hdschrr. v^*; ^^. U» — *«»2] Vat. A. iap/. 37. ...OfCAittLo] 

Ang. avaoao, wie d. Psch, 38. vs/^j Ebenso Vat. A. u. Ang.; Wh. u. 

Cod, Flor. -4*. 41. u. 45. SPti'^'] Flor., Vat. A. u. Ang. ^doJV^; Wh. 

^ioft^ , 45. aber ^j^^ . 42. tloblxi^] Auch Flor., Vat. A. n. Ang. 

|«a>|bd^; Wh. s}*cb}Sk. — ^JOfof^lf JOiiiS^f oSi] Die and. Hdschrr. u. 

Wh. «fiMS^ao; .JOfOh^l} obf . 43. ,900;^] Ebenso die übr. Hdschrr. ; 

Wh. ^po^p^ . 44. ,9>Qä^l»j^] Auch Vat. A. u. Ang. ; Flor. ,9PQa^.2k2lL ; 

Wh. jv^oio^x OK ~ *^o] Wh. ti. die übr. Codd. V)b?0. 45. 46. 47. 

III* 
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49. jv^r^^-^3 Vat. A. u. Ang. j)n<>ff>>V9>; Flor. ^pGPi\m9t u. nachher 
^pQ^^^j^; Wh. j)noffi9>\,9» , 40 — 50.^/!^] Flor., Vat. A. u. Ang. 
>^UlAJ^; Wh. >^ii|l^. 46. j»i6] Ang. JL-Sl^. 47. uB?J Cod. Flor. 
;ab!^o. — ^|m6] Flor. n. Vat. A. ebenfalls *4>^0, letzteiier aber am Rande 
)|m1o. Wh. u. Cod. Ang. )|<JLO, wie die Psch. 4S. ;ap/o] Ebenso Vat. 
A.; Flor. u. Ang., wie Wh., ««»ifo. — ^JwCa] Wh. MwVA (Druckfehler). 

50. ;^S] Die and. Codd. u.Wh. ««sd/o. — ^tm.;] Wie die Psch.; Wh. 
u. die übr. Hdschrr. ^)*«ai»|}. 52. *^6f6] Die and. Hdschrr. u. Wh. 

Cap. II, 1. ClijL] Ang., wie die Psch., lAX}.- 3. 5. )Cfi(] So die 
Hdschrr., wie auch d. Psch.; White, welcher / mit 1 verwechselt, falsch 
i'«»/. 4. dL v!>f6] Wh. unrichtig o^ ««X^O. 6. 13. ^du;] Ebenso 
Wh.; Flor., Vat. A. und hier auch Ang. ]L;oo^;. 0. |ll ;9 6f] So 
sämmtl. Codd. Bei White fehlt ^. 8. 0. )u<Q.{f^] Auch Wh. }*^^\l 
Die and. 3 Codd. fiSkO*«^. Dazu Ang. am Rande JaaaOD, die Lesart der Psch. 
10. W)a&«0] Der Flor. Cod., wie auch VII, 50. 51., ]^,XKO. 11. ji^iS^ 
jy&Ü;^] Cod. Ang. jiL\^ ^^ l^b^^* i3. y^Vojl] So auch die and. Codd. ; 
Wh, p.^iu^il, wie oben I, 19. 15. |]^] Auch Wh., wie die Psch.; 
die and. Codd. lE^ . 16. J^Vof ^ ] Ebenso die and. Hdschrr. White 
hat ^ ausgelassen. 17. j^J^fAf] So auch Wh., Cod. Flor. u. Vat. A«; 
Ang. JaJtoJ. 18. 20. ßicu] Auch Wh. u. Cod. Ang.; Flor. u. Vat. A. 
IL900P, wie oben I, 19. II, 6. 13. 18. ){/ |oSl So alle Hdschrr. (Gr. xi 
üTi^tov). Falsch Wh. )JL/ >\..ooj to. — W'^ ^<Sy ^] Ang. >^ 
W fk} ^01 . 19. Mok2 Jäi] Auch die and. Codd.; Wh. oof wJüb 
>Xttu. — fflfr:^] Ang. jiü^A liVo. 20. o^ W] Im Cod. Ang. fehlt 
O^. 21. ^^ oof] Ebenso die übr. Codd.; Wh. ^ oöf . 22. ^^3of «^] 
Vat. A. unrichtig >\^^ p. 23. ^^ «:£r] Ang. oof ^} p. — yjSkVola] 
Die Codd. u. Wh. wie oben V. 13. u. I, 19. 
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Cap. ni, 1. Iaj'^T] Cod. Vat. A. ju/ ^w^. 1. 4. 9. ^^Km^oj] Die 
and. Codd. u. Wh. ,gpQfiO.;Qaj. — ^du;] Wie II, 6. 3. if ju/j Auch 
Cod. Ang., wie die Psch.; die beiden and. Hdschrr. u. Wh. ju/ J9. 

4. 1^ ^^^Ofoi^ «d» SfV Ifti;^] Ang. j^Aj 1^» .JOiOhU p Ifti;^. 

5. >XQgu ««IS] Ang. ««30^ *.M0&* mJ^. Vat. A. dazu am Rande: o^vso^o, 

wie in der Psch. steht. 6. «^f] Cod. Flor. ^^J;. 7. 4^)^ >^^] Ang^ 

tVO|?, ohne.^^, wie die Psch. 8. ^f ^ oder ;9 >^, wie Wh., 

Cod. Flor. u. Vat. A.] Ang. ^;^, ohne ;9. 10. «f5/o] Ang. VÄO. 

— ^iOQ.)}] Flor., Vat. A. u.Wh. wie oben I, 31.; Ang. hier ebenfalls 

W«00»J?. 11. x^c5?] Cod. Flor., Vat. A. u. Wh. ^öjj, Ang. dafür 

p«ao}, wie die Psch. ^ ^u^vinn] Cod. Vat. A. ^ ^Vktn>. 12. ^^ sf] 

Ebenso Ang.; Wh., Flor. u. Vat. A. ^6» >/. — ^J§] Ang. ^Q|. — 

^^LiSQ.^!] Auch Wh. u. Cod. Ang.; Flor. u. Vat. A. ^'vol . 

14. jyCf ^voj^S^] Ang. cay^hsOk J0}j. 18. ^f o^] Vat. A. oö^o 

^j . Psch. ebenfalls o (^) . — ^.^t» jJr] Vat. A. u. Ang. ^6pD jJj 

o^. — OOf ^j] Flor. u. Vat. A. oof ^Jj. — o^aS«^ ^^] Ebenso die 

ubr. Hdschrr. u. Psch.; Wh. opaas ^CuöfO. 19. ^J )*[§] A.ng. Vs^M- 

21. >^^V??] So auch d. Psch.; Wh. u. die übr. Hdschrr. ^^^. — 

Xf^r] So sämmtl. Hdschrr.; Wh. mit d. Psch. i^^fö.. 22. Jp"] 

Ebenso die and. Hdschrr.; Wh. Jl? ()JL^). — ojLi I^äA^o] Cod. Vat. A. 

^ääOfO^CS^Lo, wie d. Psch. 23. <^^Oi:^] Gr. iv Alvoiv, Flor..^^» ^la, 

wie d. Psch.; Wh. ^9• ^*Sb; Vat. A. u. Ang. ^ ^Oö. — P^] 

Ebenso Flor.; Wh., Vat. A. und Ang. p^. — oc^ ^] Vat. A. 

)opf W. 25. 4^X ««PfO^sXbX] Bei Wh. fehlt ^UOu}, welches sämmtl. 

Hdschrr. haben. — Cjq.] Auch Ang. u. Wh.; Flor. u. Vat. A. tjoop, 

wie d. Psch. 26. ^] Die and. Hdschrr. ebenfalls ,-ä^; Wh. *-aaV. 

— Jopf ^^OioiJff] fooiy welches auch in den übr. Hdschrr. gelesen wird, 

hat Wh. ausgelassen. 27. jJ^] Ebenso die and, €odd. ; Wh. JJ. >/. 
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30. ^\ «i^J.Bei Wh. fehlt ^}, welches in den and..fldschr. gleichfalls 
steht. Cod. Ang. ^; «Ao. Psch. ebenfalls «Ao. 81. )|/*] Psch. beide 
Male ebenso. Die and. Codd. u. Wh. ]Ü 0|(). 32. >5a^ \lfj Jo^o] 
Cod. Ang. ^^aOfüo )|mJ} %«6fO. 34. «^m^] Kbenso die übr. Hdschrr.; Wh. 
.aop, wie d. Psch. 35. J>^] Die and. Codd. u. Wh. 2w:b. ^ 
^o^] Flor. ^o^o. 36. ^gp^^Uao] Die and. HdschrF. n. Wh. 

Cap. IV, 4. 0^ ^f] Cod. Ang. ^J O^, wie d. Psch. 5. \^"'] Die 
and. Codd. u. Wh. \Ü. Psch. gleichfaUs ]lf. ~ |vo||^] Ebenso Cod. 
Flor. a. Vat. A.; Ang. mit' der Psch. Uo^a)). Fehlerhaft Wh. VOJ^SO}* 
— VP<^] Ang. ebeafalls ;SQa, und dazu am Rande Sov%ttq {Soxfyf); 
Flor., Vat. A. u. Wh.^jDOa. 6. ^OOf ^] Die and. Hdschrr. u. Wh., 
wie d. Psch., |oof W. — Die Worte )L\o^ \i!r^ k ^^^^ '^^ ^^' 
Ang. -^ ^;oo|] Cod. Ang. ^ ^j loc». 7. JÄ/'i^''] Ang. loo» Ui 
lUj, — 7. 10. «'ipof] Auch die übr. Hdschrr. ^ c^t nicht aber 
«A, «A^Of, wie Wh. gegeben, sondern ohne ^ nach alter Schreibweise. 
8. ^^J Richtiger Wh. ^j/", wie die and.. Hdschrr. 9. ]lyL] Vgl. 
Anm. zum, 25. 9. 22. |5?Gu] Vgl. Anm. su II, 18. 11. ili/-^] Vat. 
A. JU/ ^. 14. o6»] Cod. Flor. o6fö . )S6 ^} Im Cod. Ang. fehlt 
^. 17. JC^^^ Vi] Die nbr. Hdschrr. u. Wh. ^ AA J»^. 19. ^ 
)|X/] Cod. Ang. )V«»fc im Jh. 20. )d^o)$jr, 21. 45. )dfiiL|o)^] Die 
Hdschrr. u. Wh. wie zu J, 19. II, 13. bemerkt Ut. 21. vKj^] Cod. Vat, 
A. -^o. 24. )o^ V>^lr^^] Die Flor. Hdschr. Jo^ Vs^oo» )«.o^, wie 
d. Psch.; Vat. A. u. Ang., wie White, )o^ oof hjöS. 25. spfox&i] 
Ang. ^dILcdIsd}. *-r ^f^ ^] Ang. ^lJOSD OOf, und dazu am Rande 
s%HV0Q. Psch. hier auch oo). 26. 6)1 VCÜ^j Wh. (verdruckt) o^ *^', 
Vat. A. (Mttu) o6f b^ '49?. -- y^ ^^S&ojf] So sämmtl. Hdschrr.; Wh. 

Ij/ VI&fiQD;. 32. jS(k] Ebenso Cod. Flor. u. Aug.; Vat. A. u. Wh. 
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«^. 34. i»0KVYN>yS] Die Lesart sämmti. Hdschrr., wie auch der Psch. ; 
Wh. ..oya^sWo (wahrscheinlich Schreibfehler). 30. J^j Auch Wh. 
u. Cod. Flor., wie d. Psch.; Cod. Vat. A. u. Ang. |V|d. 37. ..oyo^ ll^tf] 
Cod. Ang. ««OfoW Vs^ifV^. 38. ^^\L ^^Q^^ iU£)^ ^W6] Cod. Ang. 
^^o^; JUbox ^ >^^x ^W fO. Aehnlich d. Psch^ ,^o^dL ^ ^Jftl ^W6 
^7, 42. llW"^? ^] Cod. Ang. ^; .«ö^, ohne )jLJL/. 46. %cL 
i^] Cod. Ang. iüL\^ ^ l%dt^, wie oben U, 11. ^ ^f jui'] Vat. 
A. Jü/ 4pl. 48. Vo/"j Vat. A. }»/ , wie^d. Psch. — 51. ^ oo> ^] 
So auch die and. Hdschrr. ; Wh. A^J QO^ » mit Auslasssuog von ^o., und 
J^j (Psch. gleichfalls hZs) st. ^. -^ ««oytt.V'] Falsch Cod. Flor. 
.jOf^fO^. — i^] Cod. Flor, iif^, ohne ;. 52. J^l^jä. (st. J^l^lx^)] 
Cod. Ang. jaXxb^. — ^^Üf] Ebenso die and. Hdschrr. ; Wh. %A»I);. 

Cap. V, 1. )oQ| -o>o|^} Aug. Joo» W. — 1. 10. 15. 16. 18. VI, 
4. 41. 52. jStiL;] S. Anm. zu If, 6. — yiSk^il, V. 2. )dSkk>|^] S. Anm. 
zu I) 19. II, 13, 2. Ji^^l^tJb] Cod. Flor. u. Ang. jo^^^ov». 4. oe^] 
Ebenso Cod. Flor.; Wh., Vat. A. u. Ang. OÖf , ohne o. — &j£] Cod. 
Ang. tl.|b p. -- tooi «J/vjf J Ebenso Cod. Flor. u. Vat. A. Bei Wh. 
fehlt y}} • Cod. Ang. )00f ^^ yj? • ^' t^oi ««0)0 jL^] Cod. Ang. )opf W 
c^. 6. )^ ^] Cod. Ang. ^0^1^ p. -^ ti^r] Cod. Flor. |boVJ?. - 
Ic^jjr >CtO] So sämmti. Codd. ; Wh. (la^J jpQ ^Al^O. — '^] Auch Cod. 
Vat. A.; Flor., Ang. u. Wh. >»?. 7. ji*«»] Ebenso Wh.; Flor., Vat. A. 
u. Ang. ^*4D, wie d. Psch. r- |^7QfiQi>att>] Cod. Ang. )hä}06Cbaoa 6)o. 
11. ^t 091] Cod. Ang. bloss oof. — yo/'do^] Ebenfalls Cod. Ang., wie 
d. Psch.; Flor., Vat. A. u. Wh. ;»/ oöf. — ^*S^] Cod. Ang. )aD;x 
^j, im folgenden V. aber gleichfalls ^;x. 12. ooap] Cod. Flor. ^ 
001. — X^^qSbfr] Cod. Aug. X^^OOfr} , wie d. Psch. 14. *«ap/o] Cod. 
Ang. ;ad^o. 16. jstou Mck^J Cod. Ang. mcmu^ U^y wie d. Psch. 
18. )op^ )^j Ebenso die 3 and. Hdschrr.; falsch Wh, joof JvA.^, wie d. 
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Psch. , in welcher aber c^f nicht vorhergeht , sondern \f. — (oof vb^ ] 
Im Cod. Ang. fehlt |oof . 19. <«^ uo/o] Flor. u. Vat. A. ..^ ;»/o ; 
Wh. u. Cod. Ang. yp/o, ohne ^^o^. ~ \C\^] Die and. Codd. u. Wh. 
JJ >/. 23. \a^] So auch Cod. Ang.; Flor., Vat. A. u. Wh. fco .^. 
24. iu^ .*«»(] Vat. A. \wi. — iM^f] Sämmü. Hdschr.; Wh. jAaO}. 
30. «^i 11^ J Cod. Ang. «^2 «*ju^.. 37 i<^] Die and. Hdschrr. u. 
Wh. ;ofcb (>^flD), wie d. Psch. 38. oäf] Ang. oof, und dazu am 
Rande exatrog, wie oben jV, 25. 39. ^J^] Cod. Ang. ^^ilQ^O, wie.d. 
Psch. 40. >^W ^"j Cod. Vau A. ^^A^^. — ^^ ^ )ooM] So auch 
die nbr. Hdschrr.; Wh., wie d. Psch., >9Cbi. ^^OOp. 42. t^SoLr] Cod. 
Ang. Q^^^Qm} , wie d. Psch. — ^^p^ ^^Sk Kl] Cod. Ang*^ wie d. Psch«, 
^^3=^ ^^* 43. Ofa^d>] Ang. J»o. — ^ ^xä] So auch Cod. 
Flor. u. Ang.; Vat. A. u. Wh., wie d. Psch., ^W ^\>Ao. 44. <^Jp 
4^. u- ^W ^£] Vat. A. <i^A»^ u. ^^«33. 45. ^W ^W?flD] Vat.A. 
^gau;-vn . 47.^^]. Ebenso Vat. A.; White ,. Cod. Flor. u. Ang. 

Cap. VI, 1. ,gxiuJ|;§4jJ ^*** ^' "• ^^' ^POu;^^, Flor. jyia.Qfj. 
5. Vpo>] Fehlt im Cod. Vat. A. — jj/ u. vp/"] Cod. Flor. u. Vat. A,, wie 
Wh., lU u. -«ao?. 5. 7. ,9kSh^] Wh. jyyi9tfiVV9>. Vgl. die Anm. zu 
1, 44. — ^Of ] Ebenso Cod. Flor. u. Vat. A., wie die Psch.; Wh. >9i6|. 
7. C^ai] Dazu am Rande: 7^' oi (öl. ist JaoDOl Gotf^d;, Esoaemplar), 
Diese andere Lesart pau findet sich im Cod. Flor^ u. Vat. A. White 
hat gleichfalls dou, und so auch d. Psch. 8. Sf>fi(^'^] ^^^ ^<^* beiden 
Codd. u. Wh. wie zu I, 41. bemerkt steht. — SpO\^] S.d. Aüm. zu 
1,43. 9. i^i^] Ebenso die beiden and. Hdschrr.; Wh.^OfyiW. 
10. üüJJ] Dazu am Rande: |ftj£k Qi (vgl. die vorhergeh. Bemerk, zu V. 
7.). Dieselbe Randbemerkung hat auch White in s. Hdschr. gefunden 
und angeführt. Vat. A. am Rande I&IO . 12. OV^fiD ] Vat. A. am 
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Rande a\XMk. «~ '^''] Cod. Flor. u. Wh. uo?« Vat. A. «A/ ;»/. 
13. dijf] So auch Cod. Flor. u. Vat. A.; Wh. ^ft* 15. -OMO^SöSt JÜ/'] 
Cod. Flor, dafür «^OMOfliXio , wie in d. Psch. gelesen wird. 17. r^-«*i<j^] 
Die beiden and. Codd. ebenso; Wh. po|lVd|£^, V. 24. aber ebenfalls 
pQMÜVdCk. 10. OOQj ^}^] Wh. u. die beiden and. Codd. ^|<1, ohne 
OO0|/ — )oof] Flor. u. Wh. )o6f. 20. »&''*] Die and. Codd. u. Wh. 
;»/. 22. ojL] Cod. Vat. A. dazu am Rande* >^, richtiger White's Cod. 
am Rande oi^. 23. ^gpo^Jt^^] ^^^^* SKi.Ofc, Vat. A. jpcL;a*^, Wh. 
3r^ft\^\i — ih^Vf oii^lL ^] So auch die Flor. Hdschr. ; Cod. Vat. 
A., wie d. Psch., ^ |^oo} ,^1^^; Wh. ^ }h>0}} d^i^"^. 
24. I^jf] Wh. u. d. and. Hdschrr. |S8ÜJ, dem Gr. elg tu nXoia ent- 
sprechend. 26. ^^b^ «aIsS] Cod. Vat. A. nach ««49 am Rande ^;, was 
auch White vermerkt gefunden hat. — Xi!^ i^] Tm Cod. Vat. A. fehlt 
>^. 27. li^a^JbD] Die and. beiden Hdschrr. u. Wh. Jlb^aoJbcL . 
31. toQ^] Wh. u. die and. Hdschrr. i» :^. 33. ^^fj So auch d. 
Psch.; die and. Hdschrr. u. Wh. i^;. 35. "^^ ;»/*] Cod. Vat. A. 
ZU ^^itOOf am Rande ^; , ebenso bei White. 42. ^^ ] Cod. Flor, ^v^j 
^. 43. >^^t] Wh. >^Vi., 45. ^^oopb] So auch Cod. Flor. u. Vat. 
A. (Gr. %al iaovzm)\ Wh. >poop;, wie d. Psch. -r» >&x£r] Ebenso Cod. 
Vat. A.; Flor. u. Wh. ^ax^}. — ^älTo] Cod. Flor. JSfeuo. 46. \^)^] 
Cod. Vat. |bU. 50. ^It] Cod. Flor. JKuJ. 57. >^)f o^^o] Im Cod. Vat. 
A: fehlt o. 58. |!Bp/^] Ebenso Cod. Vat.. A. ; Flor. u. Wh. (» ^. — 
fio» )&jL] Die and. Codd. u. Wh. |xiA Mo». 63. ^ VS] So auch d. 
Cod, Flor.; Vat. A. u. Wh. ^Of JUEb. 64. ^ .^ ^^:;a» ^ \if 
Uf ] Ebenso die beiden and. Hdschrr.; Wh. Ji} ^^^USD ^hl h*i il/» ohne 
>^6f, ganz wie die Psch. 66. ^9 Iß^fb] ;9 hat hier nur diese Hdschr. 
— I^KflQ^] So auch Cod. Flor. u. Vat. A. Letzterer am Rande 
^OfVi^fiDSL, wie bei Wh. u. in der Psch. gelesen wird. 68. ^po\yS] 
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S. d. Anm. lu I, 43. 70. t^dC] Ebenso die beiden and. Hdschrr. Bei 
Wh. fehlt Ü. 71. I^ou^^] Unten Xlü, 2. 20. XIV, 22. I^o^i^. 
Cod. Flor. u. Vat. A. hier ebenfall» J^Q^WOOD; Wh. l^o^^JaCD, Wie d. 
Pseh. |^a»;acD. 

Cap.VII, 1.2.11.13.15.35. IstoL] S. Anm. zu II, 18. 4. lH^S;^:;^] 
Wh. u. Cod. Vat. A. JLfiObHJSia^; Flor. IcDOTifi^. Ebenso V. 26. u. X,24. 
7. Ro ^\ JJ^] So auch die beiden and. Hdschrr.; Wh. Up il, mit Aus- 
lassung des ^;. 8. ^T >^W^] ^? hat hier nur diese Hd^chr. 10. J^ 
lüaol^f ^] Ebenso Wh. u. d. Fach. Der Flor. Cod. Umo^ JV, Vat. 
A. )Ljus^ «y^ IV. 12, )oof ^ OflsS^] Die beiden and. Hdschrr. ebenso. 
Wh. Oflib^ joof hj. Vgl. dessen Anmerk. z. d St. S. 627. 14. ^q^] 
Dazu die Randbemerkung : ^ i^«^ ^Qft^XU , die Nestor. Becension habe 
^ mit 4 , also \^^« Auch d. Psch. ^^« 10. 09^9^] Ebenso d. and« 
Hdschrr. ; Wh. Cio^ , wie d. Psch. — (ficL] Die and. beiden Hdschrr. u. 
Wh. (fiO* — 4^ ^] Cod. Vat. A. ^jb.«^. 20. o;a&/o] Plnr., wie 
oft bei JafS. Auch d. Psch. ^voS^O. Die and. Hdschrr. u. Wh. d. Sing. 
*«ap/o. 22. ^W ^^1 Cod. Vat. A. ^K.^Ji^. 24. *pk»n^] Eboiso Cod. 
Vat. A.; Flor, caotfo, wie d. Psch.-r Wh. ,^D|»a. 25. fäaSof] 
Auch die and. Hdschrr.; Wh. {«2Ctft.W. 26. )Iai*j;jb:^] S. die Bemerk, 
zu V. 4. 28. ;ao?J .^ p ift%^ ^ikT \Lpo» ^] Ebenso d. and. 
Hdschrr. ; Wh. vo/o ^lOA« ja^ p JUb«op ^^»30f JbüO. •>- .^^ ^^ 
^W ^^O] Cod. Vat. A. ^Am^o .^^*X^. Ebenso gleich darauf u. 
VUI, 8. 32. 30. tn/] Cod. Flor. Ul/, Vat. A. J.U/; Wh. UU. Ebenso 
Vfll, 9. 32. jiSsaibD )icte> JL}o |a^ o^jiLo] So auch die and. Hdschrr.; 
Wh. jbop .^aJio )&•;;& Mttoaxk 09«ao. Vat. A. zu )mabtso am Rande 
iMüMX^. 34. >pW ^] Cod. Vat. A. ^^jp. Ebenso Vin, 10. 11. 
38. ^fo^] Ebenso Cod. Vat. A.; Flor. u. Wh. |» .^. 30. jooy ^] 
Auch die and. Hdschrr.; Wh. )oof .^OfOW. 46. JAlvp )k^ ^'^] Ebenso 
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die beidep and. Hdschrr«; Wh. Uo$ Itü*^ y^. 47. ^W ^^] ^bzü. am 
Rande: }ös J^tjo ^o ^ SfiQ^ d. i. { u. ^ mit r und ^ mit 4.. Cod. 
Flor, ebenfalls ^W ^A^, Vat. A. ^W ^; Wh. ^V^. 48. ^äf] 
Cod« Flor. Ql»^,-wie d. Psch. 50. ^PQfioAQuoLji] Cod. Flor, ^paso^oaü. 
50. 51. ^j&^] Cod, Flor., wie oben ü, 10., Ul^^i^. 51. «:$Ql] 
Vat. A. ^f wie d. Psch. (|9X)* 

Cap. Vm, 1. oei] Cod. Vat. A. oö^. 4. ^W ^*f ] Vat. A. 
y^J^j* 6. %^s;^T o(^] Se^ ^^« f<^hl^ o6f, das auch die beiden and. 
Hdsehrr. haben; Vgl. dessen Anmerk. z. d. St. S. 628. 9. US jSloS 
^] SämmtU Hdsehrr. u. Pseh. Bei Wh. fbhlt iÜb. Vgl. dessen An- 
merk. S. 628. — JIju/] Wie VII, 30. Flor. JLU/, Vat. A. JLU/; Wh. 
UU. 10. >lOiu oo)] So die Hdsehrr.; Wh. MO^, ohne 00). 11. 20. 
22. 37. 41. 46. ßtcu] Wie oben zu II, 18. 11. «^Jf] Wh. u. die 
beiden and. Hdsehrr,, wie d. Psch., ;»J;. 12. ^ Ji^] Cod. Vat. A. 
^ ^r IjV. 14, ii)y] Die and. Hdsehrr. u. Wh. W. 22. Jpy] Cod. 

I 

Flor. MJO9 ohne*}. 28. voi^] Auch die beiden and. Hdsehrr. u. d. Psch.; 
Wh. v»/. — VO&?^, V. 29. pcifc/"] Ebenso die and. Codd. ; Wh. 
pjj;^)} u. p)};^. 29. iisü-f oSi] Ebenso die beiden and. Hdsehrr^, 
wie auch d. Psch. hS^i 1^1 Bei Wh. fehlt } vor A>M.. 30. y^fy^ 
^^W] Vat. A. ^^pi. 31. ^±u*)bD] Wh. u. die and. Codd. ^2imX>. 

— ^(t^^Xß lif] Die and. Hdsehrr. ebenso. Falsch Wh. hOBü ^J» iä 
i^jL?o. Im Griech. steht hier iXiilv&a, und Wh. hat o hJSOi, das vor- 
hergeht, aus Versehen wiederholt. 33. pfS^^^] Ebenso d. Psch.; Wh. 
u. die beiden and. Hdsehrr. richtiger oiN^^^o (Gr. wd vag ini&vfiias). 

— ^W ^j] Vat. A. >e^* ^' ^ 4^ ^^^ JJ] So die Hdsehrr. 
White hat ^ ylTi.6>H;> JJ ^W {flo ^^^ nach seiner Hdschr. gegeben 
(vgl. dessen Anmerk. z. d. St. S. 629.), so dass das Versehen dem Ab- 
schreiber zur Last fällt, welcher diese im folgenden Ver$e vorkommenden 
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Worte hierher gesetzt und ^W ausgelassen hat. 35. ^W ^stXJOfOj 
36. ^W yVriii, 38 ^W ^^po] Cod. Vat. A. ^b»Wft.<yo, ^ftyi^joa und 
^A»;aLäO. 41. J'^ t^ ] Wh. u. die beiden and. Codd. ^l^-»; wie d. Psch. 
i^h — %^^] So dieHdachrr. u. auch d. Psch.; Wh. ;^. 44. |p •«£() 
Im Cod. Flor, fehlt Jj/. 45. Joo» )6)] So der Codex. Wh. u. die Flor. 
Hdschr. )oof j6), Vat. A. )oof jo), ohne diakr. Punkt. 40. ^i^ ^J Ck>d. 
Vat. \^ U U. 48. )0Q9 ^j?] So auch die beiden and. Hdschrr. ; Wh. 

Cap. IX, 4. f£&ufi )bD^] So richüg die Hdschrr. Falsch Wh. Jbs^ 
fanJ. &. vo/^^'^oi] Sämmtl. Hdschrr.; Wh. vs/ ^Of p. 7, ^ 
XHisSKor] Ebenso die beiden and. Codd.; Wh. Icm&hxj ^6f. 8. ^S^v 
|00f] Sämmtl. Hdschrr., wie auch d. Psch. Bei Wh. fehlt jocy. 9. oii 
^] Die and. Hdschrr. u. Wh. ^; oo», wie d. Psch. 11. vo/o ^Jä] 
Wh. ü. d. beiden and. Codd. V!3/o09f ^. 12. *«£^] Sämmtl. Hdschrr., 

wie auch d. Psch.; Wh. vo/. 18. 22. )S\a.] S. d. Bemerk.- zu 11, 18. 

« 

21. ^^] Vat. A. ^ ^. Ebenso V. 29. 31. — Qx£] Auch Wh.; 
Cod. Flor. u. Vat. A. OOf ^. 24. *«o^)^]. Wh u. die andr Codd. 
mO^|^>. — yl\y ^] Cod. Flor. ^ ^U\,.*; Vat. A. u. Wh. ^^ ^. 
25. jj? ^l!^''] Vate A. Jll|I. — )0f IftAf] Sämmtl. Hdschrr>, wie auch d. 
Psch.; )of steht nicht bei White. 28. o^ OVO/o] Weder die and. 
Hdschrr. noch Wh. haben hier o^ (vgl. jedoch des Letzteren Bemerk, zu 
d. St. S. 630.). Wahrscheinlich ist es aus d. Psch. entlehnt. 34. ^ 
LS^)/] Am Rande .j^oo. Die and. Hdschrr., wie Wh. .^ i^iU^ • 
30. oSi JxS] o6f auch die Flor. Hdschr. u. Psch. ; Wh. u. Cod. Vat. A. 
OOf. 37. vo/"] Ebenso Cod. Flor. u. Vat. A., sowie d. Psch.-; Wh. vxi/. 
41. )oof W] Bei Wh. fehlt fooi, welches auch in den beiden and. 
Hdschrr. gelesen wird. 

Cap. X, 3. jLS^] t)azu am Rande : h^h^ U jL^I die Schreibung füL 
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sei nicht richtig. White hat )lU, und im Cod. Vat. A. steht zu Mt 
am Rande vermerkt: o ^Q<o(fog, — «M^a^ )«jo] So auch d. Cod. Flor., 
in welchem ^a« >^ gesdirieben steht, u. Vat. A. Wh. hat ^m^Al in sein. 
Hdschr. niehi vorgefunden. Vgl. dessen Bemerk, z. d. St. S. 030. 
5. I^Stoj;] So auch d. Psch.; Wh. n. die beiden and. Codd. U ;DQtf, 
dem Griech. tmv aXlotgitov angemessener. 10. .oifPSiyo] Cod. Vat. A. 
fehlerhaft jpocyo. 11. ia^] Sftmmtl. Hdschrr.; Wh. )»5^. 12. )^f^ 
u. )4*jfo] Wh. u. die and. Codd. |d)^ u. )=^fjo. 17. ^JSS] Wh. u. 
d. and. Codd. AJb. JO. ß^6^, 24. 31. 33. ^cL] Die and. Hdschrr. 
u. Wh« wie ob. zu II, 6. vermerkt ~ steht. 20. wj£o] Dazu am Rande 
... ^ «SuSp %^o ^UUL **d?'v=> bei (in dem Werke des) Bar-Susan*) 
werde mJaö, >^ mit p, gelesen. So, %>Mio, auch bei Wh. (vgl. dessen 
Anmerk. z. d. St. S. 631.). Vat. A. «.uito, d. i. *«jS[o; Cod. Flor, hat 
keinen diakrit. Punct. — ^W ^Jfiüt] So auch die and. Codd. u. Psch.; 
Wh. hat ^W nicht. 21. ^] Cod. Vat. A. jjsx mit d. Psch. 22. 
)dSjL)o)^] S. d. Anmerk. zu I, 19. 23. ^^dSkf] Wh. u. die and. Codd. 
>^Ki\&?. 24. fm^Vf)^] Vgl. oben zu VH, 4. 25. jbtto] Die and. 
Codd. u. Wh. (vgl. dessen Anmerk. S. 631.) op:MO. 28: >^o^] Wh. 
>^£ik., übersetzt aber 9,ti«'S hat also wahrscheinlich ^^o^ gelesen. 
29. ip)f o^J So sämmtl. Hdschrr. Unrichtig Wh. (^ Of^. 33. J^ 
1;^] Ebenso die and. Hdschrr.; Wh. )s^ )^. 34. )o^] Cod. Flor. 
\o^j, wie d. Psch. 35. ^Of] Cod. Vat. A. ^6f. 39. o^ JQ^] So 
auch d. Psch.; Wh. u. di^ beiden and. Codd. haben o^ nicht. 

Cap. XI, 1. 2. 20. 45. jSu*Jb} u. )CL;ao] Ebenso Cod. Flor. u. Vat. 
A.; Wh. yal^voj vl. yxSio, V. 20. pU», V. 19. 28. 31. 32. aber 



*) lohannes Bcur- Susan, Patriarch der lacobiten , gest. zuAmida i. J. 
Chr. 1073. Ueber ihn vgl. Assem. Bibl. Orient. II, 143. 317. 355. Bar- 
Hebraei Chron. S. 252. Z. 12 f. 
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2. l^flEd»] Cod. Vat. A. h^oo (Sing., v^e d. Psch.) 5. .^b^] Wh. 
u. d. and. Codd. r\^A>. 7. -«i^J Vat. A. ;ap/ mit d. Psch. 8. Ja»] So 
nur dieser Cod.; die and. u. Wh., wie d. Psch., )aOf (Gr. vvv). |q^ ist 
offenbar Schreibfehler st. IkM^. -> 8. 10. 31. 33. 36. 54. 55. ^a.] S. 



oben zu II, 18. 10. ^^] Wh. u. die and. Codd. ^; >/• 13. %(3of] 
Ebenso d. Psch.; Wh. n. die and. Codd. >^ö^. — ;ao^] Ebenso die and. 
Hdschrr.; Wh. ;»/, wie d. Psch. 17. li/^] Die and. Hdschrr. a.Wh. 
}U p. 18.^ 55. )Aa.)d?] Wie ob. zu I, 10. 20. Jj^J Auch d. Psch.; 
Wh. Jj?. 25. Vpn Sämmtl. Hdschrr.; Wh. '^ mit d. Psch. 20. ^ii 

^] Cod. Vat. A. xx^* ^^* ^^ ^po^^^] ^^ ^^^^ ^^® ^"^* ^id^i^ 
Hdschrr. Bei Wh. fehlt ooo». 37. }S^ ^} Cod. Vat. A. OOf «d)?. 
38. l^] Cod. Vat. A. |£/, wie d. Pseh. 40. dgL *J9^] Wh. o^ (Druck- 
fehler). 41. ^ ^ j^OBD f^T] Ebenso die and. Hdschrr., nur ««r:i^ st. 
1^/. Wh. ^ Ifoiy '.«o/, indem jj/ ausgelassen bt. 42. ^*if^fL Vl|f ] 
Ebenso d. Psch. Die and. Codd. u. Wh. .^JlS^ JS. J^||;. 43. *«»/*] 

Auch Wh. u. Cod. Flor., sowie d. Psch.; Cod. Vat. A. po«^. 44.' «.»OfOOlift] 

< 

Wh. ,^Ofiyy^. 47. ^] Vat. A. ^. 48. Icpof] Cod. Flor. ]b^, «m 
Rande aber loo». -- ll2oof] Flor. )«»O0f?. 40. iiopa^M Wh. u. d. and. 
Codd. UoiD JL^, mit vorgesetztem ;• 50. dS^ JJo] J^benso Vat. A.; 
Flor. o^QD} ilo. Wh. o^ iJo, ohne ^ wie d. Psch. 53. }i^ ^ ^ 
^i*Ä5] Wh. )UÄ>^-O0f -&> ^. — )l^] Cod. Flor. J^^. 57. xl^] 
Sämmtl. Hdschrr. u. Psch.; Wh. >x^. — ^^o^ ^^] Auch d. Psch. 
Die and. Codd. u. Wh. haben %^o(^ nicht. 

Cap. XII, 2. O^] Die Hdschr. unrichtig ^ st. O^, wie. die 
and. Codd. u. Wh. haben, und darnach von mir yerbessert worden ist. 

3. I'^oy^] Sing., wie die Psch.; Wh. u. die and. Hdschrr. h><n^. 

4. l^cLvjfiD] So hier die Hdschr., wie Wh. u. d. Psch. Oben VI, 71. 
Ijou^lflCD. Vgl. die Anmerk. z. d. St. 0. \(^ )ij:^] So sämmtl. 
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Hdschrr.; Wh. mit d. Psch. }k^ kr^. — l^cL] S. ob. zu II, 18. -~ 
^V<fJ ] Ebenso die beiden and. Codd. ; Wh. unrichtig ^^mJ}, da } schon 
vor ä/ steht. Vgl. V. 10. 12. )jÖf 0^1 ^^ch die and. Hdschrr.; Wh. 
|jLb o6f. — ydkVoJJ] S. die Bemerk, zu I, 19. 18. Oft^f] Wh. u. die 
and. Codd. >&aQa;* Das Verb, steht bei JaiO oft im Plur. 19. o^ ^j^] 
Auch Cod. Flor. u. d. Psch.; Wh. u. Vat. A. O^ ^j/. 22. ^p^b^ 
u. Sf>ßf^^] Wie oben zu I, 41. u. 44. 23. )i^ -^Z*} So auch Wh. u. 
die Psch.; Cod. Flor. u. Vat. A. ^lU. 24. ^i^^o — J^C] So auch 
Wh. ; Cod. FJor. u. Vat. A. LofOLo — ^1, ohne ^ am Ende, wie häufig 
in alten Hdschrr. Ebenso gleich darauf loool für ^]^äo[, — Joi] Auch 
die beiden and. Codd. ; Wh. ««&f. In der krit. Anmerkung S. 632 sagt 
er aber: „post ^lOGploinserui «^ e± Bars.'* — ^^] ^^* u. die and. 
Hdschrr. ^? >/• — li^^ f*&] Dem Griech. moXvv Tucifniv entsprechend. 
Wh. u. die and. Codd. ih^D f^, wie d. Psch. 26. ^kOJ] Auch d. 
Cod. Flor. ,^Q}; Wh. .AOi. 28. Nach )^ findet sich bei White der 
Zusatz ;ad/ «o, welcher das Griech. Xiyovaa ausdruckt, das in einigen 
Hdschrr. nach ov(f€C90v gelesen wird. Weder dieser Cod., noch der Flor, 
u. Vat. A. haben jene Worte, in dem letzteren sind sie jedoch am Rande 
angemerkt. 29. ß^] Cod. Flor. U^o. 33. j^uJ^T] So auch d. Psch.; 
Wh; u. die beiden and. Codd. iu|b}, 35^ 'JiT] So auch Wh. Im Cod. 
Flor. u. Vat. A. wird, wie ii^ d. Psch., VO^ gelesen. 39. ooof ^JO] 
OOOf, das auch in den beiden and. Hdschrr. steht, hat Wh. nicht. — 
•jp/*] Cod. Vat. A. yo?. 43. o^^"] Vat. A. ooo» qä-/. — ^tS] 
Ebenso Wh. u. Vat. A.; Cod. Flor. >^K20. — oIT] Dazu im Cod. Vat. A. 
am Rande ^ wJb»*, wie. in d. Psch. gelesen wird. 46. .^ >^] Ebenso 
die beiden and. Hdschrr. u. d. Psch. Bei Wh. ist ^ ausgelassen. 
47. ;^] Auch Cod. Flor.; Wh. u. Vat. A. ;^, wie d. Psch. z^?- 
49. 'J^] Vat. A. yo-?, wie auch XIV, 26. — JfiD 6/^] Die and. Codd. 
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u. Wh., wie auch d. Psch., |cDO. 50. ^io^] Auch Wh.; Cod. Flor. u. 
Vat. A. ^l6f. — JjV ^^^äof] So auch d. Psch.; Wh. u. die beiden and. 
Hdschrr. fi^ )ii "^iaxcft . 

Cap. XIII, 1. >C[] Ebenso Wh. u. Cod. Flor.; Cod. Vat. A. mit d. 
Psch. >i^. 2. )^<LtQaD] Cod. Flor. u. Vat. A. |^cu*«aGD, Wh. J^cuV^XS. 
Vgl. VI, 71. XII, 4. 3. )oo» >CI] Wh. u. d. and. Hdschrr. Joo» >a^, 
wie d. Psch. — )o^ ,Q^] SSmmtl. Hdschrr. Falsch White Ja/ ^^. 
Vgl. dessen krit. Anm. su d. St. S. 633. 6. 24. 36. ^;^ ] Auch so 
die and. Hdschrr.; Wh. ^p^'^pifit, V. 8. 9. 37. aber auch ,9)0;^, — 
•ÄO] Ebenso Flor. u. Vat. A. ; Wh. '^o. — hf^^Jko] Wh. , ;*^ 
«A W9 wie d. Psch. Die beiden and. Hdschrr. haben «A gleichfalls 
nicht. 7. xpio MCMu J^] D.Flor. Cod. ;X)/o >xoiA* %aSbo . — '^S^] Die 
Flor. Hdscbr. ^VA). 8. W^^^jSx)] Flor, ebenso. Wh. u. hier auch d. 
Vat. Cod. A. ^ W v^a», wie V.' 6. 10. I^r oj^] D.i. Der, 
welcher sich wäscht (vgl. V, 4.), eine offenbar fehlerhafte Lesart, 
da das Gr. o Xilovfiivoq; ausgedrückt werden soll , statt ]Zapir o£ii , wie 
bei Wh. und in den beiden and. Hdschrr. U^sh^ oöf steht. Psch. ooy 
jL^xs; ()Z£d ist die Passiv. Participialform von «mIcd, jCtOD dieselbe von 
|L^). 12. 17. ^W ^] Cod. Vat. A. ^p^^x^I. 13. ^hi ^^ 4^"] 
So sämmtl. Hdschrr.; Wh. ^*Jb ^W (ohne i^W). 20. ^^ fiß] Wli. 
\^ \)}. Im Cod. Flor, zwar auch )]);, aber von einer and. Hand aus 
\Jij gemacht; im Cod. Vat. A. ist hier die Schrift nicht mehr zu lesen, 
y^ ist aber unzweifelhaft richtiger als Jj)}, da es das Griech.ai' oder 
idv tLVUj wie anderwärts, wiedergibt. 21. Vfijf «^ u. *Jsäo] Wh. ^ 
Vp/ u. Vp/o. — %0^6] Ebenso Wh.; Flor. JO^ODO; Vat. A. TQJQDO. 
26. )|a»ioGp] Wh. u. die beiden and. Hdschrr. )^ou;aaD, vgl. d. Anm. 
zu V. 2. 28. Vp/^] Ebenso Flor. u. Vat. A., wie auch die Psch.; White 
yo?. 29. v6)r] Vat. A. •4?)?. 
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Cap. XIV, 2. ,^1^] Wh. Ä^, wie d. P»ch., hat aber in ^ Cod. 
ebenfalls O^/^ geschrieben gefunden u. } aus einem and. vorgesetzt. 
Vgl. dessen krit. Bemerk, z. d. St. S. 634. 5. JboOif J Ob. XI, 16. )b5o)if. 
Wh. ebenfalls )aoo)JL. 7. «^ .^i*6of ^^^äi^] Ebenso Cod. Flor., der 
Chr. Wortstellung si iyvmTisiti pi,ß ganz entsprechend; Wh. u. Vat. A. 
^&fOOf ^X«l «^ ctfi^, wie d. Psch. S. jpo^>^*f> , 9. J^.^!^} So auch d. 
and«. Codd.; White j^aQ^o>>^ Q^ u. jS^^^^^Sb, 12. o^ J^J Ebenso die 
beiden and. Hdschrr. u. d. Psch.; Wh. o6f 3/. -- 1^*^406^] So auch 
Flor. u. Vat. A.; Wh. *^j Ja/ Icfc.. 16. l$^l£] Ebenso Flor, u, Vat. 
A. ; Wh. j^l^Jfd. 17. ^W ^] D. Cod. Vat. A. ^A^. 22. l^Q^Jo}] 
So hier sämmtl. Codd. Vgl. dagegen XIII, 26. Wh. |^ouV)aa>. — tlo 
|oof ] Die Lesart der Psch.; Wh. u. die beiden and. Codd. dko. 
24. yV,^';>>] Cod. Flor. ^ ^«^- ^6* <^^ 09t] ^<^- ^^^* A. ^; o6f (im 
Gr. 6 dh^ also richtiger ^ oof). — j^«lo{ä] Ebenso d. Flor. Hdschr.; 
Vat. Krl^y^, Wh. %-\D)»te. — >^9ü?läljJ o<5 ] Wh. u. Cod. Flor. 
^^OShJ oöf; Vat. A. mit d. Psch. ^^o8v* oof. — ^ot ^9^] Sämmtl. 
H4schrr.; Wh. ^Of ^o^* — *^ vJtJ ^^ ^^^ Hdschr. ist der erste Vo- 
cal von *Jd^ deutlich nicht mehr zu erkennen, daher ungewiss, ob ;£/ 
oder ;x>^. gelesen werden soll. Dass hier aber *Joly wie ich gesetzt, die 
allein richtige Form sei, geht einmal daraus hervor, dass durch ;2d/ y/ 
d. Griech. av BÜnto wiedergegeben wird, und oben XII, 49. für ^Vnto 
ebenfalls *jta gesetzt ist, auch hier wie dort im Cod. Vat. dafür ;20u/ 
geschrieben steht, und sodaTin weil, wollte man mit der Psch., welche 
hier if/ yojf hat, v£i( lesen» dieses (ohne Jij/) auf J^ÜjDvJb bezogen wer- 
den müsste. 27. Nach .^oi^ )S^} fehlen in der Hdschr. die Worte li/* 
jpo^, welche bei Wk u. in d. and. Cödd. stehen und daher von mir 
ergänzt worden sind. 31. «.^J^ici^t |£±L/6] In dem Cod. verschrieben 

«*yx^ j£±L/6. Cod. Flor. u. Vat. A. jjo«/, ohne o. 

IV 
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Cap. XV, 4. )£ftpaf] Ebenso die and. Hdschrr. , wie V. 2. u. 5. 
Wh. l&aCMt?. — diSi ^] Die and. Codd. u. Wh. ö^UD ^. — U^^l 
Auch Flor. u. Vat. A. JJ^. Bei Wh. fehlt jj. 5. ^? \SSi] Weder Wh. 
noch die and. Hdschrr. haben ^7. 7. >^cf^^^f ^] Wh. ^^jt; ^; ^» 
Richtiger Flor. n. Vat. A. >9:^ \J? **ö>, Gr. o iav d^ilfits^ y/" drückt 
d. Griech. av und iäv aus, vgl. die Anmerk. zu XIII, 20. XIV, 26. 
12. ^c±^Y] Bei Wh. verdruckt ^u*:^;. 15. ^Of] Ebenso die beiden 
and. Hdschrr.; Wh. ^l6f. 18. Jjdd «^ ^Y\iY>yD ;^r] Wh. ^ ^; 
)iOD ^^au2O{0. Vat. A. ebenso, Flor, auch, aber nicht Uqq, sondpm jjcp. 
19. >^(^ ti tä^ ;^r ^T ^^^6^] SO) x^ ^^>^9 richtig auch Flor. u. 
Vat. A., Gr. ow de; Wh, .^OuU ^? JJ Ja:^ ^J >^. 20- ^ |lr] Die 
beiden and. Hdschrr. ebenso. Wh., wie d. Psch., K\f« — ll^xL^ yf] 
So auch die and. Hdschrr.; Wh. JiK^ J. 22. ^U Vf] Falsch d. Cod. 

9 

Flor. hJ^ ti. — ^ j/j So auch d- Flor. Hdschr.; Wh. u. der Cod. 
Vat., wie d. Psch., JbA* 25. ^oo)fX>f] Wh. ..Jo)ia>}. 26. l|4^i£] 
Die and. Hdschrr. u. Wh. wie ob. zu XIV, 16. angemerkt steht. . — 
yoffS oof] Wh. n. die and. Codd., wie auch d. Psch., besser oof 
(insivog). 27. ^ ^W^«l^] Ebenso die beiden and. Hdschrr.; Gr. %al 
viieig di. Bei Wh. fehlt ^;. 

Cap. XVI,. 2. ^9^r] Falsch Flor, .^i^iid^^r. 3. o^I JJ/ >^j 
So ganz recht auch die and. Codd. u. Psch., deun im Gr. steht ort ovn 
iyvmoav; Wh. d. Praesens ^^. 7. l^<^v^] Wie ob. zu XIV, 16. 
8. Jijjj Ebenso Wh. u. Vat. A.; Flor.JiJj, 12. ^L] Flor, ^j dOL, 
— jL !^^] Auch Wh. Im Cod. Flor. u. Vat. A. fehlt U. 15. ^0^ 
^Of] Im Cod. Vat. A. fehlt ^oy. 17. -«aBjf ^^i] Ebenso Wh. Die Flor. 
Hdschr. u. Vat. A. ;^J; ^pf. 18. ^ ;£)f- ^^] ^, welches weder bei 
Wh. noch in einer der and. Hdschrr. vorgefunden wird, scheint, da hier 
auch im Griech. 'qftiv nicht steht, aus dem vorhergehenden Verse, wo es 
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auf vd)? folget, aus Versehen hinzugefugt worden zu sein. Für ;»jf bat 
Yat. A. vpfc» wie d. Psch. 20. y^CiXJ^] So auch die beiden and. 
Hdschrr. ; Wh. ^QfiAf.U* 21. ««^/ly] Ebenso Wh. Die beiden and. 
Codd. ^)1}, ohne ^ am Ende, wie häufig in alten Hdsehrr. 27. pIlV*] 
So richtig auch die and. Hdschrr. statt cs^mOD bei White, denn im Griech. 
steht (pilstj und q)iX8ty wird in dieser Uebersetzung durch yxLS, ayan^9 
durch \:^ (Uli, 34. Xy, 9. 12. XVII, 23. 24. 26.) wiedergegeben, 
vgl. XXI, 15—17. mJlKKxwV, das gleich darauf folgt, drückt das 
Griech. iykk 9BtpiXri%ttxB aus. 32. ^o^] Sammtl. Hdschrr.; Wh. ^JÖ^. 
Cap. XVII, 5. ^J Auch Wh. u. Vat. A. mit d. Psch. ; Cod. Flor, 
allein richtig J:^, da hier im Griech. ndts(f gelesen wird« — ^(Al ;§] 
Sammtl. Codd. ; bei Wh. ist ;9 ausgelassen. 6. ^\ \&mi i^*^l Unrichtig 
die Flor. Hdschr. .^; Jx^ ^ J^^« — ^\ jS^o] Die Hdschr. .^^äko 
«^y, unstreitig ein Schreibversehen. Ich habe die Lesart der and. Codd. 
u. White*s aufgenommen. 7. JJJLof] Die Hdschr, J&p^. Nach den and. 
Hdschrr. u. Wh., sowie d. Griech., in welchem %al hier nicht steht, 
habe Ich o weggelassen. 11. j^xti ^$o] Ebenso Flor.; Vat. A. ^^tlop 
IhcKaQ, und am Rande, >^o. Wh. (sC^käO} ^^ibfO. 13. jL^fiSof] So 
nur diese Hdschr.; die beiden and. u. Wh. JL^jaJi», wie auch d. Psch. 
20. ^(üoS ^^b^] Die and. Codd. u. Wh. haben ^^o^ nut Recht nicht, 
da der Griech. Text davon nichts enthält. Am Rande des Cod. Vat. A. 
steht jedoch zu %^}6i vermerkt ^^O^» 21. ^^a4f] Auch Cod. Vat. A.; 
Wh. u. Flor., wie d. Psch., ^Of. 24. O^IJaC p^o] So richtig auch 
die Flor. Hdschr., wie Mt. XIII, 35., XXV, 34., wo in einer Randbemer- 
kung ausdrücklich der Sing, angezeichnet ist, da im Griech. «qq nucva- 
ßoX'^g gelesen wird. Wh. u. Cod. Vat. mit der Psch. d. Plur. oihäio'fl . 
25. ^1 Vat. A. >\^. 

Cap. XVIII, 1. ..OfO^ilM.0 c^%] Cod. Flor. d^}. 2. ||»o^ oji] 

IV* 
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Sammtl. Hdschrr. Falsch White }h90} cf^, 3. ^.äeolT] Wh. u. die 
beiden and. Godd. k,Scdk, — jflÜKl^o] Auch die and. Hdschrr.; Wh. 
l^aSttftüO. 4. ^f >aLaA«] Nach der Lesart 'lijcovg 9L So auch d. Psch. 
Wh. u. die and. Codd. >^MO0f >aXMu, nach der Lesart '/ijffovff ovv. — 
^flf] So ganz recht sämmtl. Hdschrr., Gr. tu i^x^fuva. Falsch Wh. 
^I)}, „quae yenerant*^ yon ihm übersetzt. 10. IfTttLr opQfc] Ebenso die 
and. Hdschrr. Unrichtig Wli. 0^,2^; Ofttt. — ,900^^] Vat. A. spoe^io. 
12. "^Ji&i ^] Sammtl. Hdschrr. ^; Wh. ^. -< tö;^^] Ebenso 
Flor. u. Vat. A.; Wh. }a»),V,oo . 14. 20. 31. 33. 36. 38. 39. )Sta\] 
Wie oben zu II, 6. 15. 25. Sfi&i^] Die beiden and. Godd. ebenso ; 
Wh. ,gpo^^o^, V. 10. 17 if. aber ,gpo*«^* 10. ^\J^] Dazu am Rande: 
JA^U jb, u. am Rande des Cod. Vat. A. (ftx^j^. 17. OOf 6^ xS(\ Vat. 
A. OOf '^\ Wh. o6f vo/; Flor. o6f ^p/, ohne oj^, welches aus der 
Psch. aufgenommen worden zu sein scheint. 18. Spo^^So'\ Auch Wh. 
u. Vat. A. nach der Lesart «al o Uhi^oq) Flor, ohne o, nach der ge- 
wöhnliehen Lesart. 21. ^jii] Ebenso Flor. u. Vat. A. Falsch Wh. 
dklik. 20. ^)L] Unrichtig Wh. i^ihJ^. 28. 4i^QiL ü. ^Jd^, 
V. 33. ^k^tälü, XIX, 9. ^)Q^] Cod. Flor. ^k){,;S2h., Vat. A. 
V. 28. nicht mehr zu lesen, V. 33. u. XIX, 9. wie Flor.; Wh. ^k^0f;2L. 
29. J^] Bei Wh. «SAl, verdruckt, denn er übersetzt „exivit^^ — 
,gpQ^|yCj&] Wh. hier ^gpo^Lft, anderwärts aber ^po^L^^ wie auch Vat. 
A.; Flor, immer ^pQJliA. 30. |00f ,J^\mi\ Im Cod. Vat. A. fehlt Jopf. 
31. *^] Wh. u. die and. Hdschrr. •«i/, wie d. Psch. — 0;»^] Flor. 

m 

0^0. 33. ^o\jL^ oof] Die and. Hdschrr. ebenfalls oof (Gr. o Jlt- 
AicTOff), das von Wh. ausgelassen worden ist. 37. 'ji^] So auch d. Psch.; 
Wh. u. die and. Codd. VB/. 39. ^f |u{] Sammtl.. Hdschrr. Falsch Wh. 
^; )oof W, denn im Griech. steht Arrty dL 40. 1^*«^] Flor. ^ ;d, 
Vat. A. JD)-^, Wh. ^L 
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Cap. XIX,2. J|44^^SJ Flor. u. Vat.A. llfi.tj;^aoO; Wh. |i<^;;;^a>o. 
— U^] Ebenso die and. Godd. tt. Psch. ; Wb. ^)ftOf^, d. Griech. 
aviipavov, 3. 12. 14. 21. ßfou}] S. ob. zu II, 6. 3. HJuScMit] Ebenso 
Flor. Q. Vat. A.; Wb. )aft, welches Wort im Cod. Vat. A. am Rande 
steht. 4. UO/o] Auch Vat. A. u. Psch.; Wh. u. Cod. Flor. vo^o. 

5. ^Jsio] Auch die Flor. Hdschr.; Wh. n. Yat. A., wie d. Psch., -«ap/S. 

6. ^^ yb^] Wh. u. die and. Codd., sowie d. Psch. .^^ ;£^. 11. Jj"* 
)oof ^] So auch die beiden and. Hdschrr.; Wh. mit der Psch. |ooy jbA.. 
12. Joof )S^} Sämmtl. Hdschrr.; Wh. Joof tp. — \aa^] Ebenso die 
and. Codd.; Wh. ^lopoMO}* 13. ^pf ffi^] Nach d. Lesart tav loymv 
xovztav. Wh. u. die and. Codd. JUbD ^o^, Gr. xovtov tov Xoyop. — 
1»^] Flor. u. Vat. A. ebenfalls Ms^; Wh. jbOA. 14. Vfi^o] Wie d. 
Psch.; Wh. u. die and. Codd. ;aD/o^ 15. *«»/] Wh. n. die and. Codd., 
wie d. Psch., ;aci^^. 20. ftfa. ;9 *^Ofof^ )$^^] So &uch Flor. u. Vat. 
A. , dem Griech. noXlol dviyvmüav tdav 'lovdcciav ganz getreu. Wli.> 
wie d. Psch., ^^Ofoko bt^ ^ fk^' — V^>] So auch Wh.; Cod. 
Flor. A^)»opf9. 21. Vfi^ 0^] Ebenso d. Psch. ; Wh. u. die and. Hdschrr. 
Vp*' oöfj. 23. )|q4^ n. gleich darauf gcLj,^] Flor. J^o^i^fta); 
Wh. u. Vat. A. ly^^^f;^. Ebenso V. 24. *- y^if] Wie d. Psch.; 
Wh. u. Vat. A. ^^D%^ Flor. >aaV. 25. opbji jjlo] Wh. u. die and. 
Hdschrr. o^j; öf^^O, wie auch die Psch. — l^o^of] Flor, ebenfalls 
JdcÜO}, Vat. A. JdoUo;, und dazu beid& am Rande KUofuCy Wh. 
l^dSo;, Psch. läo^O). 26. I^dcii^o] Ebenso Flor. u. Vat. A., sowie 
d. Psch.; Wh. )j-ÄkJlO. 27. ^y\iS] Cod. Flor., wie XIII, 7., ^f«>. 
27. 28. VO^] Wie d. Psch.; Wh. u. die and. Codd. ';x!^. 29. ^^ifaa>] 
Ebenso Flor. u. Vat. A. ; Wh. ^^^QfiOD. 30. <.:^mü] Wh. u. die and. 
Codd. ^-^t 31. 38. 40. 42. ß^L] Wie ob. zu U, 6. — ^ jü^ 
1^6^] Wh. u. die and. Hdschrr. der Griech. Wortstellung entsprechender 
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h;^ iae^^. 32. fj0«O ^ 0<^] So auch Flor. u. Vat. A., Griech. 
Kol xov y^v «^lOTOv; Wh. unrichtig V»yO )iVm/ o6f^. 34. |^ou{;;^^a>] 
Ebenso Flor. u. Vat. A.; Wh. J^o«^);;^. 35. ciofo] Psch. ebenso. Wh. 
tt. die beiden and. Codd. o6fO {yt&wXvt^i). 38. j(x)^] Auch Flor. u. Vat. 
A. , wie d. Psch. ; Wh. ^)bfi|2Q.y; — )g] Vat. A. \Üy 40. ^-«^J 
Wh. .«Of;^jDO (Druckfehler). 

Cap. XX, 2. •.•OMabpCD] Auch Cod. Flor.; Wh. n. Vat. A. , wie d. 
Psch.» ««pfoeoco, 4. 6. y^\\^^\ Ebenso die and. Codd.; Wh. ,gpo;^b^. 
5. 1^] Wie die Psch.; Wh. u. die and. Codd. Jv^. 6. jj.^] Flor, 
ebenso, wie d. Psch.; Wh. n. Vat, A. )|*lo. 7. fi^QbELo] Sämmtl. 
H^schrr.; Wh. mit d. Psch. |V^UD0. — |oQy ««Qpoj»)f] Wh. u. die and. 
Codd. Joof }u\\. 11. r^\ Sammtl. Codd.; Wh. pMJ»* 15. ^t ^of] 
Wie Wh. u. d. Psch.; Cod« Flor. ^} J^\ Vat. A. ^f^. — «..0|AJ£tS^] 
Die Hdschr. unrichtig ^cyLlbblSl^ (2. P. f.), von mir nach d. and. Hdschrr. 
u. Wh. verbessert. 17. ««VO/o] Auch Wh.; Flor. u. Vat. A. ;ap/o, 
ohne *«. Vgl. die Bemerk, zu XVI, 21. — ucäaDf] Die and. Codd. u. 
Wh. J^a^j ohne ;. 10. guL}] S. oben zu U, 6. — V|p^o] Auch Wh. 
u. Vat. A., wie d. Psch.; Flor. Vfii^o» 24. 20. ff. Jboof] Flor. JhDjoi, 
Wh. u. Vat. A. JsooJJL, 25. ^ jSSlo] Sammtl. Hdschrr. u. auch d. Psch. 
Wh. hat ly ausgelassen. 20. S^l Wie d. Psch.; Wh.u. die and. Codd. 
\Ü. 27. ^^\ .Flor. ^ VK), wie ob. XHI, 7. XIX, ?7. ^^Jö. 
29. ^Jl*'\ Ebenso d. Psch.; Wh. u. die beiden and. Hdschrr. ^Of« 
31. .^J!>f] ^^® ^- Ps<^h*; ^li* u. die and. Codd. .^>8^. — «90] 
Flor. jOjO. 

Cap. XXI, 1. ^v^] Ob. VI, 1. 23. 5P<Lj|:$4?- Wh. u. Vat. 
A. gleichfalls ^pQu*»a*tf , Flor. JKI.;^, 2. Joo^o] Wie zu XX, 24. 
— ^jJtiib] Ob. I, 40. ^JiV* Flor. u. Vat. A, ^^.J^AJO, Wh. ^M^Jajo, 
7. 11. ^;^] Auch die and. Codd. ; Wh. ,gpo*«^o^. 0. ^|J*] So habe 
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ich mit Wh. u. den beiden and< Hdschrr« g^esetzt Statt ^V^, wie in dem 
Cod.. fehlerhaft steht. — ^Bob}] Sämmtl. Hdschrr. u. auch d. Pseh. 
Falsch Wh. ^»fiD;. 10. ;£i'^] Cod. Flor, m^o (Psch. ;£^). •— ^ 
jjcü] Wie d. Psch.; Wh. u. die and. HdBchrr. (loi ^^ ^ (Gr. ino tmv 
o'tlHXffimv). 12. Joo^ ^^itislo jyYKA" ^p ^f Jt& ff] Wh. u. die beiden and. 
Hdschrr. der Griech. Wortstellung työdsls dh (wie in ei9igen Hdschrr. 
gelesen wird) irolfia tcov fuxd'rjtmv ganz angemessen «mVXXO ^; Ju/ JJ 
J«sX^ ^ JQOf. 15. 16. 17. jücu] Flor. u. Vat. A. ebenfalls ^Ou, Wh. 
Jjo»/. 1'5. W^jclH^] Wie die Psch. Richtiger Wh. u. die beiden and. 
Hdschn*. M/ AmJO , denn im Griech. steht dyan^g , und ayax^y wird in 
dieser Uebersetzung immer durch <:>m/^ gegeben. Vgl. meine Bemerk, 
zu XVI, 27. — • ^ wi*»] Auch Codr Flor, mit der Psch.; Wh. u. Vat. 
A. **X^, ohne «^, welches auch im Griech. nicht gelesen wird. 
20. jtiiiLi] Vat. A. )A*2Mu.)b. 21. •♦»/] Auch Flor, mit der Psch.; 
Wh. u. Vat. A. '^S/. 23. o<5 jj^ff] SämmtL Hdschrr. gemäss dem 
Griech. ort d yMQ'T^rii inBivög ; Wh. mit d. Psch. )««Xh.l oöf; • 25. ^Of 
Ä^f] Wh. u. die and. Codd. ci^f ^ ^ö>. — ^, welches Wort 
Wh. am Ende dieses Verses hat, steht in keiner der drei Hdschrr. 

Dass die in dem Codex Angelicus enthaltene Uebersetzung von dem 
von White herausgegebenen und in den drei von mir verglich^en Hand- 
schriften meistentheils gleichlautenden Hharklensischen Texte öfter und 
bisweilen auffallend abweiche , habe ich ^ schon oben S. 3. bemerkt. 
Fassen wir nun die aus jener Hdschr. Cap. I — V. beigebrachten Va- 
rianten genauer ins Auge, so finden wir , wenn auch einige derselben, 
wie 1 , 13. )uaco; \usij JJ statt J*«CQ^; jJurL ^ jJo (pvS^ ix ^elTjfuctog 
aaQüog), wo auch in d. Psch. ^ JJo steht; I, 22. *«»/ st. OWO/; Hy 20. 
W P*ftt> St. o^ W p*f^ (Gr. avTov, Psch. ebenfalls o^); IV, 6., wo 
die Worte U»90); |K*r^ ^ (Psch. )*«90)9 JJsx ^) ausgelassen sind; 
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IV, 14., wo ;p vor IfiDy und IV, 42., wo |lW nBch ^9 .«ö^ fehlt, das 
die Psch. ebenfalls hat, u. a. in Versehen des Abschreibers, dergleichen 
in allen Hdschrr. vorkommen, ihren Grund haben mögen, dass diese 
Uebersetsung 

1) in nicht wenigen Stellen, welche in der Hharklensischen Version 
nach dem Griediischen verbessert und genauer gegeben worden sind, der 
Pschito treu geblieben ist. Dahin 

I, 24. .^^, wie d. Psch., Hharkl. >plö^. 

„ 31. Isätt^, „ „ „ „ tsaoa p. 

„ 46. Js^oe, „ „ „ „ Ibcüo, Gr. it«l o£ ngwp^ai, 

„ 47. \\mLO . ,9 „ „ „ bei White ebenso , die- 3 Hdsehrr. 

aber .^|mO , Gr. mal fSs. 
ü, 1. jÄJLj, „ „ „ „ UhJU, 

„ 17. tSksiO}, Fach. c^hOff, yy l^*ft)?}9 6r. oWfByQCC(ifUvov. 

III, 7. ^ ksAti VOitLL JJ, wie d. Psch., Hharkl. ^ JL*«2b|; >^ UD^U U. 
„ 11. p^, wie d. Psch.,. die Hharkl. Hdsehrr. ^pf} u. ^6f;. 

„ 30. -^v „ „ „ y, ^j Gr. iiii. 

IV, 4. ^J o^y „ „ „ „ o^ ^?, Gr. dh avtop. 

yi 25. ^^ oof, Psch. gleichfalls ooi, Hharkl. \X}Qsb o6f. 

V, 12. ^^XSOia;, wie d. Psch., Hharkl. >^«fiMi« 

„ 16. ^ifl*^ tjGU, „ „ „ „ ILJOU MOILl. 

„ 38. oof S^'t ' <^^<^b d* P^h- oof , Hharkl. 069 . 
„ 30. ^flOfO, wie d. Psch., Hharkl. ^ÖTO.' 
„ 42. opQu*;, „ „ „ „ iaou.j. 

„ „ .^oa AA„ „ „ „ .^aa %9Sb. ä^, Gr. ov% ix^ts h 

iavroi^g. 
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2) in anderen Stellen weder mit der Hharklensischen Version, noch mit 
der Pschito übereinstimmt. So 
I, 9. )JL|; OOf, Hharid. u. Pseh. j£)7, ohne oöf. 
„ 22. ^gvoui^ob)? ^; \isU, Hharkl. ffi^sx^^oc^if \isUy dem Griech. 

tva vinoinqtciv entsprechend. 
32. ««ao/o ^L^Q« ;o^ «o, „ ^ p ^ua* ;o^/o, wie im 

Griech. 



» 



II, U. u. IV, 46. 1ÜL\^ -ö> iJ^fiO 
,, 18. W pi? ^Of >^, 

,, 19. )ao<L lüiJ^ ji/o, 

„ 23. |oof ..o^W oo> ^? p, 

III, 4. ^M )aflD .-o^W «a 
„ 5. *«2d/ *.>&^Qa« wj^, 



> >» 



>» 



»t 



>» 



» >» 



>> 



»> 



8. f^;>^, 
„ 12. |KJ89Qa ^O) , 

„ 14. oacnao^JbxbL jo?i, 



»> 



>» 



>» 



il\^ h^tfiO , wie auch d. Psch. 
W p^ ^OQ ^^^, Gr. QXi 
tecvta noisi^g, 

)oof «^o^W ^? fO > Gr. (Dff d^ ijy. 

>&^Qa« mJ^, Gr. tffffiK^/'O'i; 'Itj- 
0OVS. Cod. Ang. nach der Les- 
art dns%Q. 'itia, %al bXtcbv, 
also *«»/ St. '^o\ 

JDJI a»*«26VAi±L , der Gr. Wort- 
stellung v'tfjm&^vai der gemäss. 
Die and. Codd. nicht 



„ 18. Of^ ^opo jJ;, Auch Vat. A. 

wie auch im Griech. elg avtov hier nicht steht. 
„ 19. iL} -ojoW Vs^ >I0>, Hharkl. luj .-opW ^? üioj, Gr. avti? 9i 

iaxiv ^ Ti^aiq. 
„ 32. >XfifüO )|mJ; ^^o , ,, >&aäo IJm} ^öfO , Gr. %al S imgcnuv 

Nixl ijuLOVCBv, Auch d. Psch. 

hat d. Praeter. 
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IV, 6. Y^ ^ tOOf ojuW JAAJbO, Hharkl. ^ lOOf o^W )^&0, Gr. äqa 



„ 7. )1W Aooj 11/, 
,, 19. |^.;»L )1W ^öf , 



»» 



j» 



„ 37. -OfoW Vs^liw)?, 

y, 38. ^90^.}iUbo^^^^iiNx>^W«o, ,, 



V, 1. )CK39 W, 

>, »? K>p> f»**J? \|?> 

„ 5. )lA«»»x>"> o^ )oof W, 

„ 6. -ojuv- p )ilo^ , 

,, 7. )Jb«?a»^XO o^y wie V. 4., „ 

„ 11. ^ oof (anB%q{9^), „ 



>» 



» 



» 



>> 



„ 14. v»?0. 
„ 18. )oMJ »3?, 
„ 30. .A.J 



'r 



?» 



>» 



>» 



i}y (og. 



)lW 11/» G''- l?Z*^«* ywi'ii. 
)1W ««6f, and dabei nicht 
y was auch im Griech. 



f> 



nicht steht. 

.jQilfolh^ Hiw); , Gr. aUoß hz£v, 

^&^ *«$o^? iboi^ >^Wo , genau 

nach dem Griech. %al vftatg 

Big ruv %6nov avnSv sig- 

BXTjXvd'CCTB, 

)oo> ^ v)?. 
)lcfv««iYr> )oof «^op^. 

«^Jl^ ^} bof, nach der .Lesart 

o d^ anBMLqCd'Ti. 
VD/o, Gr. xal elTrev. 
)oMJ )oof vo/. 



„ 43. Ja)? 

Und 3) im Vergleich nut dem von White gegebenen, und in den uns 
bekannt gewordenen Hdschrr. überlieferten Texte der Hharkl. Version 
dieser letzteren an Genauigkeit und Treue weit nachsteht. 

Da nun die Hhaikl. Uebersetzung bekanntlich keine durchaus neue, 
sondern die nach 2 — 3 (gewährten Griech. Hdschrr. verbesserte und um- 
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gearbeitete Philoxeniaiiische ist*): so trage ich kein Bedenken , jene in 
dem Codex Angel, befindliche f&r diese ältere , von Thomas aus Hharkel 
(Heraclea) noch nicht revidirte Philoxenianische Version zu halten. Die 
Nachsdirifty welche der Codex enthält, trägt, wie ich schon oben S. 3 f. 
erwähnt habe, die Kenneeichen einer anderen Hand, und ist aller Wahr- 
scheinlichkeit nach aus einer Hdschr. der JBharkl. Version später hinzu- 
gefägt worden y was ja auch dem S. 4. angefahrten Codex der Pschito 
begegnet ist. 



*} Vgl. m. Abhandlung De Charklensi N. T. translatione Syriaca 
(Vratlsl. 1837.) S. f., wo ich mit deutlichen Worten gesagt, dass aus 
dem Beigebrachten sich ergebe: „Tfaomam Charklensem seculo epochae 
nostrae exeunte sexto et ineunte septimo yixisse et Mabugl fuisse epi- 
scopum ; inde profugum Aegyptum petiisse et Alexandriae in sacro , quod 
ibi florebat, Antonlanorum monasterio habitantem operae plurimum stu- 
düque in refidenda emendandaque Syriaca Novi Foederis interpretatione 
Phiioxeniana consnmpsisse. Quod negotium ita persequutus est, ut Pbi- 
loxenianam translationem ad oplimorum codd. Graecorum fidem — quam 
accuratissime corrigerei, emendaret Graecaeque fidei redderet, descriptum 
deinde exemplum perpetua emendatione adornatum denuo recognosceret 
opusque a. Seleuc. 927., Chr. 616. coufectum in publicum ederet.*' 
Wenn daher de Wette in s. Lehrb. der hist,-krit. Einleit. in die kau. 
Bücher des N. T., 5te Ausg. (Berl. 1848.) S. 18. behauptet: „Nicht eine 
Bearbeitung der philoxenianischen Uebersetzung » sondern eine neue sieht 
in ihr G. H, Bernstein de Charkl. N. T, vers. Syr. p. 10., und zwar auf 
dem Grunde von Gregor. Bar.-Hebr. praef. horrei mysleriorum**, so kann 
diese Behauptung nur auf einem Missverständnisse beruhen, vielleicht 
durch die darauf folgende Bemerkung veranlasst, dass die Syrer die 
Hharkl. Ausg. oder Uebersetzung als eine neue betrachten, und y,terHam 
a Simplici, secundam a Phibxeniana'* nennen. — Viel Unrichtiges und 
mitunter Fabelhaftes trägt Hug in der 4ten Ausg. s. Einleit. in d. Schriften 
des N. T. Th. 1. (Stuttg. u. Tübing. 1847.) S. 330 ff. über diese Ueber- 
setzung vor, und diess mit einer Zuversicht , als ob das von ihm Gesagte 
ausgemachte Wahrheit wäre. 
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Ist meine Annahme gegründet, so wäre jene ältere, i. J. Chr. 508. 
vollendete und bisher unbekannt gebliebene Philoxenianisehe Uebertragang 
aufgefunden und somit der Aufforderung des Hm. Dr. Hahn bei der 
Beurtheiiung der Lacbmann'schen Ausg. des N, T. (in d. Berl. Jahrbb. 
1837. No. 92. S. 735.), dass ich meine Forschungen auf das Fiorent. 
Mspt., welches wahrscheinlich die reine Philoxeniana (nach Adler) ent- 
halte, und andere verwandte ausdehnen möchte, um die durch mich 
entrissene Philoxeniana wieder zu geben, von mir entsprochen worden. 
In Betracht der manuichfaitigen , aus den mitgetheilten Proben ersicht- 
baren Mängel, die diese Uebersetzung noch an sich trägt und welche in 
der Hharkl. Version beseitigt sind, kann ihr indessen kein grosser wissen- 
schaftlicher, sondern hauptsächlich nur ein geschichtlicher Werth zuer- 
kannt werden^ wegen welcher Mangelhaftigkeit sie wohl auch durch die 
hundert u. acht Jahre später , i. J. Chr. 616 erschienene umgearbeitete 
und vielfach verbesserte Ausgabe des Thomas aus Hharkel bald ver- 
diuikelt und gänzlich verdrängt worden ist. 
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25. ^^aoA. ^j joo) ^o)09^^ •^^^jioiD «JU9 |$uo iox v^xx^ 
fcjj^ ^^ 1^ «pj^^^^^^ot ovip/ .^Iflto joof )o|i); «^xT;^ 
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.p'* >> i »»•i»' ■P.r , |9>P ^y ►. ».^ V *^ t^^ ^^ 

)Q*aiJ p^j ImS^ ^1 -^P^ i^/ *«tj/ JJo )dq^ )io) ^ 
>^ jSjiL 4?^ i^V ;»|^ ^l /* .^^?^ J/ ^oä» jily 15. 
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7t v^ y .r 



) ^^Uao . ,^u^} ^ V^kV . y^ 
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•>\GtfU wOS^^^ ♦<>^^^CiY\ |i^ ^ QXO »««^ 1^ ja*f »oji. 21. 

a »P 11. ► ,7t^ I P P .r ►» a ♦ «P » J> v* p' i .P ^•* P i 

4*o?i; /* -Ji:;^ 1^ 1»^ liipl oj^f ^%o %^fcj/ 24. 
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5.6. ^4£(^* .<..o0 ooo) ^w><Hy» o^v)^ ^^^C *^^^^^ 
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o ^^JJ&o .^u.a} ^^^K^io/ 



ni^ %J^% jaoi. 1$^ M^it Ivxid^ \p|/ ooi* »jT&jüo ^oio£tf/ 56. 
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%pjLj J»f ^feüj^lTo ^JJf of»{ Jyao:? ^j;" Jj"" ^f .-^^ ]i/ 

54. % J^*^ j»^ l^jto JsJj, |;flttj> ^Jf^ ooj * • ^9^ Jsir >Q^ Ib^ 

55. Vs^oof* ^U^ )aDoI^ w»o(duaajO|^ Ij^o **)c^^ jäJ pi^ |^ 
i 



<.J<^ )o^ J^ Vs^ |k§^ •.'^ij ,^ j^jj oj»f wiS 
^m»oftf *Jc$!^f j;f=>^ »«ö)oJL/ jSoi •^^^ ^ao/o >XQiu Jlj^'*' 29. 

y >ö 4 • ♦ * 

\^l JQp/ * »Jbj/ *«^ leo .^ ^Qu^o JM!t JücL^ :K»/ 31. 
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■Pv" ^iiP^r ^-v r|9)^- j^ ^'viPf ''•f 

Uaoik ^ POmX .^;&. qom laiäD dk; %^^i;&. W *^q 

LJDA. ^ IVN-X ,<^*^ »SOL» -.rViit Q 

I^qJL ^)oi ^009 **]^ *o)|xk^*\^cS ovo/'*' ••>*Ja&ii^ 

\sJL 

*^hj/ ^ iVi .<^y> JJ^o mJlioK*JL^o «.^^^Jj^/ JJ/ * •)oo|te 36. 

jf %^;^ JiCj/ 0^0 JUT w^C^ .^ J^ «POM. IxÜ^"^ 37. 
lupT ^\^ dL %l^XMt ^ l>^? ^^^^"^ «V^ wOtOJQl^/ 38. 

I Pt 7 9)P 9t ^ f • ^ if'P 4r • V' «V^ 1^ ^ II I %. '^ 

l9i5 PM^ ^o>o^^ ^5 |io>* •^jfÄ.f oofj |£^ iV -.^J 39. 
••)Äi^5 }i. oS. ft^ JooM 'Pii ^xuG^ JvÄw ili^jF 

wOfOJOJO/o 






. JOOI J009 O^ ^ IpQftIo * )OOMn^ i^OU^ Jv^ OOOf 
19. \io^^i ^}^i^ 0»y *^* JOOJ )0$Xfr» -.toOf t^"" 

20. .s^bji »^Z ^5 OOf* ♦Aj^jo Joo> l^l ^^Aoioc^o -.J»^ 

21. *lS&v^ wOmq:^5 ^^cä ooo» ^^* «^^It^ 1^^^ ^ 

22. jS9QjS.O* •.>«000| ^]j/ .^*K^^ ;C^ ioOf |^ J^i*200 

JiLjq^; oL %]»!? j»Sp joof )ol2?!t lioi? oc5 :V^!t 

U%0 r^OfO^SiCX^f Oj£cd{ ^^ )l^ a/ : ^^jT JoOf fejL \l^ 

• • • • ♦ to^ ^ ^ 

^^bp^a^ ^J : jjLj^b^JJ'' ^Qju ^Of o^oä^lT )qI joo» ^ 
)ooi wjo/ ^^ .jaLi oc5 dpjf ti^ :J!S>ojf oJiiSi;^'^ 
^if^ ^ • )o€Lj v^;iL ol!?o J^Jj'^.iloji Qi^QD %^o»6ilxSk|r 

25. %M^ *OJ^ O'^/ ]iEU\ JV;^ ^OfcLoa/ ^* •>\OftX pjL 

26. ^^ :Vd/o >\Qa« oo» v^qJSw Jj!f* «.^•jLoot |dy(Q» JSa»/ 

^fe^JLf xiSl^ dSL ».iyAlW ^^ **%^ Ik^ ;3o/ ^x^ 



O ^USUD .^.JQ,} ^VwWV 



asv£)0 "^ . ^\ . ;» y ^^jof ^ Jcof ^:;^jr ^of jlTo!.!! 000t 3. 
Y^^l ^* •♦-in^? ill^J iJjä?\?4of ^!t hol **OfO^* 4.5. 

%0|i[.<&t Ji^ il4^ l^f *J^ ^Gl«^ POt ^OloLx ^"^Ol 

^11 joot !^ - ^'ro%m\j, jiuJJ o^^ ."^omm oo^^f *;:o/* 10. 

71 P 1 9lP 9)9^ P''9V ^« V * 'jr 

^Of >«%o ouoD • «^0)0,»«x&lS^ V^/ ovyr» ^? >3 «:.oooi 12. 
^;»( >XQju ^5 wOf JiJJ o^ p jiiXLpPf ^of* <.. ca^Jf u. 






> 

39. O^* .^M ^W»C)>Y> JJ ^AJ|^ ||0^ %O0f 9^; OOpL? ""^^ 

•.^ t^ }&^\. J&I .^pQf 4W xV9a> 4Mf ""^^ 1^ 

41. I^Uc^ ^ jwpO».* .^^il^ 1^ JOOM j^f JiCXi|(^ ^«"^^ i^i^ 

42. .^ ^ fc^ %j^ |=?i.y ^i^ il/;,.}{/ :m» 



1^ v^"" • J^ ^W ^"Smi^ "'^ 
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.^^1 O^ \6fSJl J3MP 



l^f ^W ^v;^ j^* *-^^ ^^ U \oiSs. wOfa^ON^ ^ 

►l r ♦ ^ '»►vi* ►» ^''•»' ►k I ^ »^ t9i^ 



^'V V * fiV |P 



^ ^Hvfc ^ ap JJ 0611 o^$44^ xi^C *^ 



iSoL^* .^*^Ofl£ ^h^H ^sU :p^ JOCOD )p^ ^Ql ^21. 

b.f ^S^ ha *( jy^o» '.l-jjpo iMb. )QuaD Wy v*^ 
)»ot ^/ JlSa* Juii/ •.,^ |i? po^ ^ ^* .>ßl\ 2». 

♦ «P ► .P I <Vv ^ 7> r |,PP ► '^ i^"» ♦ •. »' • • J> I 

^aotfkf ^Qjofo . J^5 oiv^ jyb .^aäOAj jj^idb; ^jssd/ *oiJi^ 
pojl ipof :op J^ ojS. JW tJj^ ooff Vs^IkL/* -4??^ 

Mx? ^Q^aOMÜ :j»MQpf 4^ ^5^ ^ 'J!^ i-^if ""^^ 
M^^ |j/ Jj? 1^ /* .>jL^f l&QuciL %o;^ i^^^^ ^5 30. 

V 4r |P ^r iPf (»P |Pa r*P |P.r I 9» 9» .|P 91 I«, K 

J^f |L^ «Ju/ ^/jr .|j/ >5aQaj |eL| »lo^ jJo %uao J|i/ ooi 

|iP ♦•r |P| y»9 -^j^ 91 91 «p «r ^ i i^ ia li* ♦••' 

idw ^bjSji sPW"^ *%4^i^ fC^CDf ^ j|x>5o^ O^^ 33. 
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9. q^f |c0pw ^^jQao )aoo «lii^ oof JaMy^i jooi j^^Jop* 

• »«^üOfO «^P>^ ^QQa :«^ yojf OOf ^AJ^S wOfOl^ 0020 
3. >XOtfU Vs^ OOI • wO)09^ ^A!p JOOI >X^ jJ %%«fiD|iJf ^? OO9 * 

:b^*00| IxuL* Jqi .0^ i2D/o liO^Q»:^ >5taiu 00| pjS^ wyiSMCO 

5.^|<'5* .^ Joom' -Ui W^:? )0^4 i^ .j^^i il* 
•)aMy^ oif^jF OQf %«0)0{W >^oa^? •Jbp)a\.^5o/o jjiivd ooi 

8. ^^«^ iJÄi^* .Jj? px JK/ ^ .^^ Uo^l»üx -^?i?l^ 
K* fou^;^ c^f ^'^i^ ».oj^n^. Is^ou oooi ^^ N^K*^ 

19. v»/o .>MMu oor ^^m9^ s,j£* •{.•Joot «9^ flij^ 001 JoM 
001 ,£iäc^ Jv? Jjo jjf ..^ JbV ;x!^ ^<f ^ .,^ 

7> Ä.P . '»'> "»P i<*ii'' i'» w fl ti 1 if '»'» 

'•-^ ^JOf .)o«3D ,:^} ipü liyj ^ JU/ •.)o^ Jlo o(j» 

^- H^ ^P» 'f^ ito»p «*? ivi .^^ ^o» :,:^ oöff 
^o»fo :^ 001; ^jof oj^ ja.» ^o^ .jv^ )a-» j?^ 



o^ } ^tiao . ^ua; '^'^^o/ . y^ 



*'•! ^ ^ l'Ti ^ iff . Ä^P ► T • '^ ^ jf * 



^oiQ^v o)Lf i^:;^ njoot {s^ ooi «^ ^^ o^ ^ «6"^ . joo» 51. 
>5^II^ <• j!^ ofio:^ JIC-Ct»' j|^^ ^Uf *oiL o;2d/o 53. 
wojo^ %^Of i^* t^l^^ y^ ^ %i t^ ^^^ t?^ •^»*- 

^f JOO) l^^ #)&t90|l ^QJU JCSIODO «ll^OU} J}|1 jOOf 2. 

joof |J!gd J^pf ^^ Vs^ )h>^ '^ *ls^)^ Ko/^ ooof ypa^ 4. 

|PP »^ vv - '» ^ •'' l^'V ►vi '> «^ 1^ ♦► ^j *9 

••^iTiÄ^ jü/ ^j joof j^ij* .^.Jooj i^^ ^ IkS^gp OOIJ 5. 

jr Q 7> |P* « 4^1 la*f l*fl • ^ »^ 1^ ♦ ä^ •'' . '> ' 

♦ V. / • ^t© >o^ X* ♦ • ♦ • 



• « 
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^^ ^ ^fipjl iooi Jyp^cQip; : J^y^lf oi!^ \!:^ ^i^P^^A* ^ 

42. ^( )tkj|^ ^j w^* .Q^.?. J^\vJ^ PIA oisLoi J-ilSr 
VsL ^ «^uba^ocö «^^^ ^^^^^ ^^^ *Poj» J"? %ooof 
oof Jm^;. QM0OV9 !^^4A» ^ofoj^^ Jioff %^\ j >o ^^^ 

44. ..^•OJS. hJL Jia^ OjL^; JHJP j^f ••Jt^lfiD >ä^Oä- Vs^oiof* 

45. ^cS ol^f %.^0te 1^^ wO,ÖbI>p %M^ im4oi ^^ 

46. '^^^ J^* <. jflÄL og v4j,4»^ '^^ ♦i?^ y&mioj^ ^f 
<>)ooMr;^7i Jooi 0^6 oi»f oojf ••J^i^ ^iT *jü/ joof 

47. o»;^ "^Z *!i^^ ?^ ^ ^^^ ^^^1 "^^ t^^ ^^* 

joof ^$x .p^ji J*^ JqdJJo toMj; :QiS. jooi .S^t^^ 



. } ^^Uao .^uai <l\^kV 



^4k^^ 4^ i^ r^ "T^ '-^^ ^ •*(! -^^^ 



9t*P I« p r I P>> 

)}/ jr,«?o jUo 

ir« 91 |P| I P »P ' !• 1. I «^ v^ 1^ 



P« i.P I <> %.\.<^*^ laLt »'vvK.'> ^ ^m • "^ ^ ♦♦«.»'' 



>)ofno ^ >^;Qb 06^ Itfif Jhx>/o «iJLjüo ;ao}]^ o6f 
olV j{c5po* .^-^ ^^^xuo/ oof ^iS/ |iV ."^aftT ä)L yo?* 26.27. 

kO^* •>^2oI ^^ \&CfiD IfiD 6/ :b4^ j>p JCO Vp/ ^? 

• ••P.. iP »iP llP '«' v'' ^*. V'i 9t I. t. « ,P s.%P * t^%. >> «. vv ^P 



^^o X^ •••V. • '. '♦ 



|lO| päS.; tiU^jr ^O) ^pi^ A^ VOJI OOf |iUV^ Ol^ OL* 29. 

^^i4o» OOO) ^*^( "^ •> ^AJ/ ^^ II « ^M? -^ %xK>|xa^ 33. 

V'*!^ •.%.V%'9U. •?> 1. « P« I P.. i9tP . %. |9> ^.^ ll^ 



• ♦ 
. «y .P' 9iP 9> • |9) • »?> J |k.V >" I 't V * ^ 9> ► 



. «F .F TM' 7> . • |7» . ^9» I 11.% ^ I 9) V ♦ ^ 9> ^ 

%^9^f oohf PMu:^f t^i^jf :pmW Jo^oppo J^i •>\qju oof 
c;;>oJ!:; %4W ^W{ ^'^i^ ^* *^!- \t^ ««ofo^x^Vo 35. 
^aasL Q2Qu9|^ \^|^ jjVy»^ Jo) :Ji^ j|Lo *l^p^li:^l^ 

^P •'' * ► ,V 9i iPP , V >* J* • 1«. ^^'t 1.^0... II ^ ^ 

♦•P ,r ^1^ 1^.'' • v'^v '' i't'V K.i^ '» '' »' 9» »p iP ,r 

>X9jf oof ^)^ Ji£äu/ • )dkSi.i. Jä^ Mi^ «joQüDO * .2MQCÜ Iv^/ 

■ 1 ♦•7 .P , ^ 'k . t^ I '^ 1^ ^ . * '^^ -^ l'' '^ 1^ J 

•JU^;^ »^ i^oop^W Vs^ljPP sj^J oofo j^ )y^^ 37. 



^^joot^^^o :pi^«^]b^oi JJJa. ^hj^ j£ib/ J!$pof *wi;iL 

11. : jL !^ jJo^ |lo i^ j£büi/ %«cS p^ jv»/ ^ •>j&l 1^ 

12. ^ 6>^f oo> %. 7>oW ^j Jp^ ^ ^^ •pjf W IsSlf * 

13. "^QA^ %JäS»* :Q^t l^t^o ^ofoipo «^fcjt/ ö^ 0090 %)H;^ 

14. ^f 00»* ..poi JOM ^o» Jäo ^ JftAif ^äo .äJS. vöi'o 



»IIV ♦ »P |P y iP* .* ► W •. ^v *•• ••p ► ^ 

15. )sOO ^O) JqoI %..;iD .JlKl/ ^^ 0)id^ j^/* •.>.)C&llS.^ 

jbJL ^Lv^/ i^jp^ *^Qju oiL \s^^ Jv;^ ^ ft^ »ivp/o 

J^jr ^4^ )dSjtk)jpf . .|W ^^ ^Wo «o^,^ I109 

22. ^k^* .jp/^^;^rKSÄK)j$ Ho •jlOI jicfi^ j/f :)^ 
^K r ♦ »p r >'i I ♦ »p g,P .\ ►l I ♦ »p 



j4iÜ^.f )o^ '.c$»l iCofoie^ QOitj oo« * .Qoit Mi )f q^| 33. 
<£: .\£»» J<ä^( jlaäs. Jaj& ^f v4. o^' ..OK)^ lU;: M. 
^p^ • jv:;^ ^)» l:S^ * .i^i ip{& •pÄI^'H^b" ^ Vs^ 35. 

• )dLi^{ J^ ^ ^ y^ ^^ OOJ* -O^J J^ja ^0|I 36. 

^QA^f :ijl4ä Q&ipi&f >^QA^ ^^ ^^^«POI ^^ •>w»Of^ jOOaDMV,!. 
^ j^ •P , ^t • t fk •r ff9 I« *%t .y I * i »* 

ooj dk ^ ^* :^cu o([ :^2a\ioo :>;ix )t:™^i Jwfc^ 2. 

^l/o liOp^ oiO^iL^ :o)Llt C4&jrH? %JoO) t^fi^ ^QA^ 3. 

♦ • • • •* ^ •* 

«Pom; wOf J!s4o^ i^49f *«;PQA. Jv^J!^? xPQ«^!^ J IS ju ^ 
tiJioj^ j|^;;£ ^ «^JJ j6 «"^qa^ ^^o) 009 ..pQüQi^} )i^ 
jSpoi *^Qju oo) öjL vo/ <.Js^ iG^ ^Poit ^ )IW il/* 7. 






19. ^J ilOf* <JoJi^J j» ^r-**? ^iffSi»^ ^ÄO^ JJj "^O :OOf 

^jwfcj liüBüb cgw/o ijxi^:^ \Ü ))oKUf \^ •iLjf^ofol^ 

• <o ^>o • • • • '^ 

21. ;Aw tu fVA- tS^f V? ®^ •-►ojo«^ ..^fiQOcofej ifii In-/ 

22. ^l.o :jop|ui. ji^U oJk*j )^öJ!-o ^qä- Jf? •^oj i^i>* 

Pr^^i 7»|p J'i* 1^ ?»♦»' K p'|P rr 

23. <^CU •*/ ^J JOO) ^OfOJW • ;00> {^Q^OOO .^009^ )oO| W^» 

24. jOOf ^Oro|s*^L6^ Vs^ }f* • ^^O OOOf ^jVo : ^^ OOOf 

25. ^O^O^SX^r^ j^£^ ^^^«^ ioO)'*' '«^^^ i^^6^ ^'^ ^^ 

26. o;»/o ^iu^ jj.^ ol/o^ J^;*^ xi^ Y* H^ )^ ^^*^? 

pr >. ♦•iTi -Ä», «•t ► v** w «r |pp |p 1 Ä 

27. ^GU wOd^ «•>.0)J.iQa^ ^l.r ^^0!jbO % |.Yl\Y» JlOf JO) .•IfO^fiD 

L^qp Jj? :0M20 OO) )o^ jJo oohY\ |aiv^ jj» Jf »;39/o 

29. ^* «{..OCH )0^ ^!^/ 9^Jk2Dl[ JJ? J«,Mii» OOf llV ^!^ 

vv '^ ^ iWP |<V '' O ^ vv^» '^ i'»«^ ii^^ »Tj *?> ''•^ 

OÖf 



."^orI Ji^* .^ o^l^üS^^^acb^ ^4i^[ ^UjTjr p^^j^ jm*t^ )Jp 5. 
)^fsd .^.fia£ ^ ^5 OCH* J^f J^odlSÄ. ^^»b. Jop 6. 

"^^^SO ♦^IjT/* ♦•^OJOlC/ |Jo4 Coi ^ fjlLj OCHO .wOfO^ 7. 

.'\ü jäk/ ^ W "^ if jf(f .'JW ^iioit QjLii jyioo .^ij 

J^* «*>*Uo9 ^ ^f ^ä^ ^OfO^/ |po) *^)V J2lJJo 9. 

^^^ *<.«;oo^ ^oi ^p9 liau^ »pjL yo/o .^doxsu^jcui lo. 

>^ JJ ^^O %^^.^CXuJ^ Ji^l^ ^f$>^ M *Q^ ;^/o ^Qftl 

X^of \^^ »^W ^-SYfct JJ ^f Jl.ofp^mo «^jro^oa^ ^1^*^ 12. 

009 U^ W ♦ j*V1iN JODkOD ^ JJo^ ♦ ^ it>^Of 1, jI^uiSXStfL ^Of 13. 

JUq^o^ ^.j^^xuo w»o)o]^Jf oo) >iüjf oi;p .|s^ pOA* ^; 14. 

WJ' ^•P^'P^-flu •Pt'P iP^ r |P V ♦''»ll^^' 

0)V?a^ JOlt) OÜD;399lS». |lPO) tJVibiXp i^OyX )090/ J^ioad;. 

Q^ J^ jooM IV • pjf /oj:*? ,Ä*^f ^Säoj Jiti|^* •liijjr 15. 

o)L^ J«ij ^ %|ÄA. jc§& :;4|^ Vs^lpof* ♦)^? ^ lö. 
«. i f^ ^ III ''i* 11^ -t:* ?> »T' r •v^ V ,pp ♦♦ .y 

^ .JÄÄ. pjLi j^ Ä i;i V4/* .)d^? 12: P& 17. 
ooi * « of^Jp jx^ jo^jj;. Jini/ JJ? . Jaäi:^ .^ojcv;. is. 



4 :» 



*CD. 



^s 'ß* ^ ••♦jj 5» 

17. wojo^ac^'^f ***?f^* •^^*9W^* 1*^ *^^ ^^ '*^ 

18. i^ "^-901 oaS* <.wip|^ ^iC^j etuj^ .^4^ ]:?:!»»? 

19. IsDou jKlbQO '.lioi jUb<^ oU- -»PQ^ '^o "^jQau Jiä* 

20. Isla. I^ y^itf.l^ ^^oot "^^.^of op^/"^ ^.pjS!. |iV )adQaD 

22. ^ )ao ^^-pcS ^* ♦•ojLj Iv^ Ma^<H "^Ij^ Joot v»?^ ^5 
,ol^ ooot ^^* ^ :o)L) ^oa:^ Qiao^ot ^^^^ -hp^ a-jF^ 

► |P '»•♦»' iiP ► 7» • 9» ► j. fP Ä^P 91 ,P »fl»,* 

24. OOf JOOf ^O«0^ JJ >\QJU ^f OOf* %JoO) ^tif ^Of ojL^ 

25. )00) IbH^ üf^^g^DO* .««i^oi^ JOO) "^[1^00); ^^!^ *^^0J1 O^ 

|pp I v*9 Ti ► |pp r^v^* « 7 9> p, |pp ► J> 

|i» joo) >\^ ^'S^^ *Jijüv:b^^^ )9fi^ ^1 :MaiQQD pjk 

2. n«^ . ojSL Vio/o j:^ ofjxb^ jl4^ i»^* %Mfc^f ^i ojL jaoa, 

:q^ ««OfO^ JooM JJ^JoJ^ ^ .*kj^ ^ K)); ^CH : n^\fa> 

3. \f ^i sll '«^ Ij? V^i ^( r^( *^ *«30/0 >XQfU Ji^* 

4. o,ö^ yo7* .%? }to:a^iC^ )> /--"^ ^ ^' 



o %^il^ . ^L*a; ^\^o/ . Qi 



ooS/ j;2o/ Jvial yocU ^po * • J^oK^iäs. ^ofolki^o "^qaT 3. 

Jjk^^? C&O .K^Q^ .4^ ^"^ <*l^^ ^ ^ Jl^^>2p ^Ul 7. 

i9tP -r ^11. ^f 5)|P r»p 4,p iP ♦y V r |Pr 

J|a20aX> %wO)0{W pur jO JOO» ^^ ]Jo :JVO^ OOOfH J^ 

iopif .^ O)^ |PO :j;dCfi^ ^/ CbSS^j ^O) OOO) ^i^ ^9 

^^Of «^owf w!^/o •)ojfiD pül oof j;x^ N>pd«<o \my^ 

•o^j l^pojt Jij^ •J'''?m %^ '^^'^ ^i^'^Jj ^19^ t^ 

► >> r F «r ^ w |9>P ^Z .p^ »'♦vi»' .'» ^ r 

oo) >)oo,»t;?y^ l^j Jiio^ 9po^ .> ^ofo^tfgv )■ pp am*o^ 12. 

^AASta/o* %^QJU )^iA?OJi JQ&OOO :p.^5i j^^ jooi *:^VPO 13.14. 



/ ^^Ufl^ . ^ImO.) ^\^ 
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P .r , Ji r#,P ► 9» o ♦ |Pj,r ^1 p r |PP y fi 
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•P^ ♦ V .»' 9» ii ^ v^ ^''^ I ^ ^ v*' I ^ 



P »> P |9» >> 






;!tta«f 09V^ ^oa^ «x^'^^W **Jsc^o 

49. OO) w4^ .>Kiy >5J^ J1 läLi^ ^ .^^V P^ 4^"^ »{^ 

Ib^Hl «^J!^ ^ ,gpQ5&2i^ «^ J^f >o^ *p^ ;:d/o ^or^ 

52. ^ v^Ä^ |i/ ;»/ ^/ ^/ .oji v»/©" . j^Lf ^c5 ^ 



wO^I^if pV :^f^Gu} J;^ ^OOf lux l^w^ ^O)^ *>Ppuf 28. 
0»^ }Q -*^ Ji!^/ JV Ofl^k^ OCH ^OfOlL/ liot* 30. 

Joof %^09oIls*/ ^^20 1^^ ^^^ •joot M^|JO ^jr oof 

^ ,j...ou jo^/o* •<..|i/ ^x^ l^oiJ p W ft^i? hof 32. 
•^ofdvi. ^Qoo pQA. ^ Is^ |p. |ia» «^ i^op^ 1^1^; r^/^ 

i9 ^ r t9y ^ 7i •V ^ J i i9 9 

Ik^ \sjor^ ^a^ oof wOfojW I109 34. 

Vlx&) J»q\* ^. loiSsJi Jv^ Oci «^OfOl^ J/Off 35. 

^Oa^ 001 ^) ^^U ^ .>^qaZ\. wOfO^fljo «^Sbcoao 38. 

•^ «P ►11^'' 

^SlfiLSf ^^r JVtO 39. 

^ » ^ 5» 

<^ j.00» c^l^y ^j j!^5jt -oof JaoQ^ cboo o»t^o Jodsd 









14. --qS*? JmI^^N 4**r^ •^ Ti^^ ^^9* ^^RP ^^ ^* 

pr ► A ■ i,p r i,Pv^ .r »»u ''i^i »iPP** .iP »> 
15. .,1-Qu* *iv,fcO JiOÄ^ ^ Jtof :Jp( ^ ^y--J ^ Wq>0» 

16. %)jjaäu^.SiiL Jj^c^äu^o ^^rVai ^ ^ o^^ ^?^ ^^* 

17. ^ Jrito ;^j )^Q:i^ ^'"^^ ^^^ t^ JoDOÄif "^^^ 

|P gPP** ►- 91 |P P| i,P I P^ II^W I* I* ♦ ^^ '^ 

18. );:> V^^ •)ool>oiQ2o jt^ <jü/ JJ joikJJ^ <.Joo)^jüd "^omu 

19. J^ojrojoo ^jL/ JjS^o* :^-1W opi |p)f jüSo^ .^oio^jf ooj 

•*%. iWCL^ r |9»M ^ .9» ♦>»- 9)|9)P» -rr ,r py> 

0)i0^ )*GQ^O JiQ^ «K&Jtto/ ^ |s}Q» Oi^ ^ ^xf^l^ 

22. opo/o* .JJ^^J^Io »W «^4^ 1^ oo! ^J^U^.yo/o «Ki^ 

23. ocSI JJi» W •po/o'' *^iS^ Kl/ voi^ jy^d .<^ oi^i 

oc! I^liiy *4pJ) J^ **i4^ o^^/ 0^1 **}v^t^ JQüLjxif 

24.25. ^Of^JM* «liL^ä ^ 0009 ^.QPM^ Oif&Jl,jf 4*^0* <>|i^ 



Joj!^;^)ooi»o»ojS^j|^m.j^jM(»0(o!Lyi<k^ 1,1. 
1.^ Im^ )ooi ^o|o^' lioi* .)|Sw )ooi wOfO^ i^*^ 2- 

^C« :)^ J^^ iOO) wOlO^^ .^'(Ü Ot^|£ ^^* .)^ 3. 

■:-^^ Jl" oj^ IsqÜJIo '.tötjao j^on^ jrattM* .l&u^ 5. 
}0 jjoi* ..^ila oS. ^ .JÄ^ ^ -JS^K i^ io?i' 6.7. 
,^ua.cHii •4°i^ fi^ -jtoiGu \£^ ;(«m^ 1^ Jl^oio^ 

|:^o .)oo) oi^)$)&^ ijoot ^o|o^ l^it* 'l^^ )^')> lO- 
.^ooM )c^; |xc^ )i|^>aib .|o^ Qov''-. ^0)0^001; ^/".^kS" 12. 



■3 







5199 i)5^ 




3 2044 024 631 095 



DATE OUE 



DEMCO, MC. S8-2M1 




